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Hinweise, Vorsichtshinweise und Warnungen
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Arbeiten an Komponenten im Inneren des
Computers

Sicherheitshinweise

Beachten Sie folgende Sicherheitsrichtlinien, damit Ihr Computer vor méglichen Schaden geschiitzt und Ihre eigene Sicherheit
sichergestellt ist. Wenn nicht anders angegeben, wird bei jedem Verfahren in diesem Dokument davon ausgegangen, dass Sie die im
Lieferumfang des Computers enthaltenen Sicherheitshinweise gelesen haben.

A WARNUNG: Bevor Sie Arbeiten im Inneren des Computers ausfiihren, lesen Sie zunachst die im Lieferumfang

des Computers enthaltenen Sicherheitshinweise. Weitere Informationen zur bestméglichen Einhaltung der
Sicherheitsrichtlinien finden Sie auf der Dell Website zur Einhaltung gesetzlicher Vorschriften.

A WARNUNG: Trennen Sie den Computer von samtlichen Stromquellen, bevor Sie die Computerabdeckung oder
Verkleidungselemente entfernen. Bringen Sie nach Abschluss der Arbeiten innerhalb des Computers wieder alle
Abdeckungen, Verkleidungselemente und Schrauben an, bevor Sie den Computer erneut an das Stromnetz anschlief3en.

VORSICHT: Achten Sie auf eine ebene, trockene und saubere Arbeitsfliche, um Schaden am Computer zu vermeiden.

VORSICHT: Greifen Sie Bauteile und Karten nur an den AuBenkanten und beriihren Sie keine Steckverbindungen oder
Kontakte, um Schéden an diesen zu vermeiden.

VORSICHT: Sie diirfen nur Fehlerbehebungsmaf3inahmen ausfiihren und Reparaturen vornehmen, wenn Sie durch das
Dell Team fiir technische Unterstiitzung dazu autorisiert oder angewiesen wurden. Schaden durch nicht von Dell
genehmigte Wartungsversuche werden nicht durch die Garantie abgedeckt. Lesen Sie die Sicherheitshinweise, die Sie
zusammen mit dem Produkt erhalten haben bzw. die auf der Dell Hauptseite fiir Compliance bereitgestellt werden.

VORSICHT: Bevor Sie Komponenten im Innern des Computers beriihren, miissen Sie sich erden. Beriihren Sie

dazu eine nicht lackierte Metalloberfliche, beispielsweise Metallteile an der Riickseite des Computers. Beriihren Sie
regelmiBlig wahrend der Arbeiten eine nicht lackierte metallene Oberflache, um statische Aufladungen abzuleiten, die
zur Beschadigung interner Komponenten fiihren konnen.

VORSICHT: Ziehen Sie beim Trennen eines Kabels nur am Stecker oder an der Zuglasche und nicht am Kabel selbst.
Einige Kabel verfiigen liber Anschlussstecker mit Sperrzungen oder Fingerschrauben, die vor dem Trennen des Kabels
gelost werden miissen. Ziehen Sie die Kabel beim Trennen méoglichst gerade ab, um die Anschlussstifte nicht zu
beschédigen bzw. zu verbiegen. Stellen Sie beim Anschlie3en der Kabel sicher, dass der Stecker am Kabel richtig
ausgerichtet und am Anschluss ausgerichtet ist.

VORSICHT: Driicken Sie auf im Medienkartenlesegerat installierte Karten, um sie auszuwerfen.

VORSICHT: Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit wiederaufladbaren Lithium-lonen-Akkus in Laptops. Geschwollene
Akkus diirfen nicht verwendet werden und sollten ausgetauscht und fachgerecht entsorgt werden.

@ ANMERKUNG: Die Farbe Ihres Computers und bestimmter Komponenten kann von den in diesem Dokument gezeigten Farben
abweichen.

Vor der Arbeit an Komponenten im Innern des Computers

Info liber diese Aufgabe

@ ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kdnnen von lhrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.
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Schritte
1. Speichern und schlief3en Sie alle getffneten Dateien und beenden Sie alle getffneten Programme.

2. Fahren Sie den Computer herunter. Bei einem Windows Betriebssystem klicken Sie auf Start > O Ein/Aus > Herunterfahren.

®

ANMERKUNG: Wenn Sie ein anderes Betriebssystem benutzen, lesen Sie bitte in der entsprechenden
Betriebssystemdokumentation nach, wie der Computer heruntergefahren wird.

3. Trennen Sie Inren Computer sowie alle daran angeschlossenen Geréate vom Stromnetz.
4. Trennen Sie alle angeschlossenen Netzwerkgerate und Peripheriegeréte wie z. B. Tastatur, Maus und Monitor vom Computer.

|VORSICHT: Wenn Sie ein Netzwerkkabel trennen, ziehen Sie es zuerst am Computer und dann am Netzwerkgerat ab.

B. Entfernen Sie alle Medienkarten und optische Datentrager aus dem Computer, falls vorhanden.

Sicherheitsvorkehrungen

Im Abschnitt mit den Vorsichtsmaf3nahmen werden die priméren Schritte, die vor der Demontage durchzufiihren sind, detailliert
beschrieben.

Lesen Sie die folgenden Vorsichtsmaf3nahmen vor der Durchfihrung von Installations- oder Reparaturverfahren, bei denen es sich um
Demontage oder Neumontage handelt:

e Schalten Sie den Computer und alle angeschlossenen Peripheriegerate aus.
e Trennen Sie den Computer vom Netzstrom.

e Trennen Sie alle Netzwerkkabel und Peripheriegerate vom Computer.

[ ]

Verwenden Sie ein ESD-Service-Kit beim Arbeiten im Inneren eines Desktops, um Schéden durch elektrostatische Entladungen (ESD)
zu vermeiden.

Nach dem Entfernen einer Computerkomponente setzen Sie die entfernte Komponente vorsichtig auf eine antistatische Matte.
Tragen Sie Schuhe mit nicht leitenden Gummisohlen, um das Risiko eines Stromschlags zu reduzieren.

e Nach dem Trennen von der Stromversorgung und dem Gedrickthalten des Betriebsschalters flr 15 Sekunden sollte der Reststrom
von der Hauptplatine entladen sein.

Standby-Stromversorgung

Dell-Produkte mit Standby-Stromversorgung mussen vom Strom getrennt sein, bevor das Gehduse gedffnet wird. Systeme mit Standby-
Stromversorgung werden im ausgeschalteten Zustand mit Strom versorgt. Durch die interne Stromversorgung kann der Computer
remote eingeschaltet werden (Wake-on-LAN), voribergehend in einen Ruhemodus versetzt werden und verflgt Uber andere erweiterte
Energiemanagementfunktionen.

Bonding

Bonding ist eine Methode zum Anschlief3en von zwei oder mehreren Erdungsleitern an dieselbe elektrische Spannung. Dies erfolgt durch
die Nutzung eines Field Service Electrostatic Discharge (ESD)-Kits. Stellen Sie beim Anschlief3en eines Bonddrahts sicher, dass er mit
blankem Metall und nicht mit einer lackierten oder nicht metallischen Flache verbunden ist. Stellen Sie sicher, dass das Armband sicher
sitzt und vollstandig auf lhrer Haut anliegt. Entfernen Sie jeglichen Schmuck wie Uhren, Armbander oder Ringe, bevor Sie sich und das
Gerét erden.

Schutz vor elektrostatischer Entladung (ESD)

Die elektrostatische Entladung ist beim Umgang mit elektronischen Komponenten, insbesondere empfindlichen Komponenten wie z. B.
Erweiterungskarten, Prozessoren, Speichermodulen und Systemplatinen, ein wichtiges Thema. Eine leichte Ladung kann Schaltkreise
bereits auf eine Weise schadigen, die eventuell nicht offensichtlich ist (z. B. zeitweilige Probleme oder eine verkiirzte Produktlebensdauer).
Da die Branche auf geringeren Leistungsbedarf und héhere Dichte dréngt, ist der ESD-Schutz von zunehmender Bedeutung.

Aufgrund der héheren Dichte von Halbleitern, die in aktuellen Produkten von Dell verwendet werden, ist die Empfindlichkeit gegenlber
Beschadigungen durch elektrostatische Entladungen inzwischen gréfier als bei fruheren Dell-Produkten. Aus diesem Grund sind einige
zuvor genehmigte Verfahren zur Handhabung von Komponenten nicht mehr anwendbar.

Es gibt zwei anerkannte Arten von Schaden durch elektrostatische Entladung (ESD): katastrophale und gelegentliche Ausfalle.

Arbeiten an Komponenten im Inneren des Computers 7



e Katastrophal: Katastrophale Ausfélle machen etwa 20 Prozent der ESD-bezogenen Ausfélle aus. Der Schaden verursacht einen
sofortigen und kompletten Verlust der Geratefunktion. Ein Beispiel eines katastrophalen Ausfalls ist ein Speichermodul, das einen
elektrostatischen Schock erhalten hat und sofort das Symptom ,No POST/No Video* (Kein POST/Kein Video) mit einem
Signaltoncode erzeugt, der im Falle von fehlendem oder nicht funktionsfahigem Speicher ertont.

e Gelegentlich: Gelegentliche Ausfélle machen etwa 80 Prozent der ESD-bezogenen Ausfalle aus. Die hohe Rate gelegentlicher
Ausfélle bedeutet, dass auftretende Schaden in den meisten Fallen nicht sofort zu erkennen sind. Das Speichermodul erhalt einen
elektrostatischen Schock, aber die Ablaufverfolgung erfolgt nur langsam, sodass nicht sofort ausgehende Symptome im Bezug auf
die Beschadigung erzeugt werden. Die Verlangsamung der Ablaufverfolgung kann Wochen oder Monate andauern und kann in der
Zwischenzeit zur Verschlechterung der Speicherintegritat, zu zeitweiligen Speicherfehlern usw. fuhren.

Gelegentliche Ausfélle, auch als ,latente” Ausfélle bezeichnet, sind schwer zu erkennen und zu beheben.

Fuhren Sie die folgenden Schritte durch, um Beschadigungen durch elektrostatische Entladungen zu vermeiden:

e Verwenden Sie ein kabelgebundenes ESD-Armband, das ordnungsgemaf3 geerdet ist. Kabellose, antistatische Armbander bieten keinen
ausreichenden Schutz. Das Berlhren des Gehéuses vor der Handhabung von Komponenten bietet keinen angemessenen ESD-Schutz
auf Teilen mit erhdhter Empfindlichkeit auf ESD-Schéden.

e Arbeiten Sie mit statikempfindlichen Komponenten ausschlief3lich in einer statikfreien Umgebung. Verwenden Sie nach Mdglichkeit
antistatische Bodenmatten und Werkbankunterlagen.

e Beim Auspacken einer statikempfindlichen Komponente aus dem Versandkarton, entfernen Sie die Komponente erst aus der
antistatischen Verpackung, wenn Sie bereit sind, die Komponente tatsachlich zu installieren. Verwenden Sie vor dem Auspacken
der antistatischen Verpackung das antistatische Armband, um die statische Elektrizitdt von Ihrem Kdrper abzuleiten.

e | egen Sie eine statikempfindliche Komponente vor deren Transport in einen antistatischen Behélter oder eine antistatische
Verpackung.

ESD-Service-Kit

Das nicht kontrollierte Service-Kit ist das am haufigsten verwendete Service-Kit. Jedes Service-Kit beinhaltet drei Hauptkomponenten:
antistatische Matte, Armband, und Bonddraht.

VORSICHT: Es ist wichtig, ESD-empfindliche Gerate von internen Teilen fernzuhalten, die Isolatoren und oft stark
geladen sind, wie z. B. Kiihlkérpergehduse aus Kunststoff.

Arbeitsumfeld

Vor der Bereitstellung des ESD-Service-Kits sollten Sie die Situation am Standort des Kunden tberprtfen. Zum Beispiel unterscheidet
sich die Bereitstellung des Kits fur eine Serverumgebung von der Bereitstellung fur eine Desktop-PC- oder Laptop-Umgebung. Server
werden in der Regel in einem Rack innerhalb eines Rechenzentrums montiert. Desktop-PCs oder Laptops befinden sich normalerweise
auf Schreibtischen oder an Arbeitsplatzen. Achten Sie stets darauf, dass Sie Uber einen grofien, offenen, ebenen und Ubersichtlichen
Arbeitsbereich mit ausreichend Platz fir die Bereitstellung des ESD-Kits und mit zusétzlichem Platz fur den jeweiligen zu reparierenden
Computertyp verfligen. Der Arbeitsbereich sollte zudem frei von Isolatoren sein, die zu einem ESD-Ereignis fiihren kdnnen. Isolatoren
wie z. B. Styropor und andere Kunststoffe sollten vor dem physischen Umgang mit Hardwarekomponenten im Arbeitsbereich immer mit
mindestens 12" bzw. 30 cm Abstand von empfindlichen Teilen platziert werden.

ESD-Verpackung

Alle ESD-empfindlichen Gerdte mussen in einer Schutzverpackung zur Vermeidung von elektrostatischer Aufladung geliefert und
empfangen werden. Antistatische Beutel aus Metall werden bevorzugt. Beschédigte Teile sollten Sie immer unter Verwendung des
gleichen ESD-Beutels und der gleichen ESD-Verpackung zurlickschicken, die auch fir den Versand des Teils verwendet wurde. Der ESD-
Beutel sollte zugefaltet und mit Klebeband verschlossen werden und Sie sollten dasselbe Schaumstoffverpackungsmaterial verwenden,
das in der Originalverpackung des neuen Teils genutzt wurde. ESD-empfindliche Gerate sollten aus der Verpackung nur an einer ESD-
geschutzten Arbeitsflache entnommen werden und Ersatzteile sollte nie auf dem ESD-Beutel platziert werden, da nur die Innenseite des
Beutels abgeschirmt ist. Legen Sie Teile immer in Ihre Hand, auf die ESD-Matte, in den Computer oder in einen antistatischen Beutel.

Komponenten eines ESD-Service-Kits

ESD-Service-Kits enthalten folgende Komponenten:

e Antistatische Matte: Die antistatische Matte ist ableitfahig. Wahrend Wartungsverfahren sollten Sie Teile darauf ablegen. Wenn Sie
mit einer antistatischen Matte arbeiten, sollte lhr Armband fest angelegt und der Bonddraht mit der antistatischen Matte und mit
sémtlichen blanken Metallteilen am Computer verbunden sein, an denen Sie arbeiten. Nach ordnungsgemafer Bereitstellung kénnen
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Ersatzteile aus dem ESD-Beutel entnommen und auf der antistatischen Matte platziert werden. ESD-empfindliche Elemente sind in
lhrer Hand, auf der antistatischen Matte, im Computer oder innerhalb des ESD-Beutels sicher geschitzt.

e Armband und Bonddraht: Das Armband und der Bonddraht kénnen entweder direkt zwischen Ihrem Handgelenk und blankem Metall
auf der Hardware befestigt werden, falls die ESD-Matte nicht erforderlich ist, oder mit der antistatischen Matte verbunden werden,
sodass Hardware geschitzt wird, die voribergehend auf der Matte platziert wird. Die physische Verbindung zwischen dem Armband
bzw. dem Bonddraht und Ihrer Haut, der ESD-Matte und der Hardware wird als Bonding bezeichnet. Verwenden Sie nur Service-Kits
mit einem Armband, einer antistatischen Matte und Bonddraht. Verwenden Sie niemals kabellose Armbénder. Bedenken Sie immer,
dass bei den internen Kabeln eines Erdungsarmbands die Gefahr besteht, dass sie durch normale Abnutzung beschéadigt werden, und
daher mussen Sie regelmaflig mit einem Armbandtester geprift werden, um versehentliche ESD-Hardwareschaden zu vermeiden. Es
wird empfohlen, das Armband und den Bonddraht mindestens einmal pro Woche zu Gberprufen.

e ESD-Armbandtester: Die Kabel innerhalb eines ESD-Armbands sind anfallig fir Schaden im Laufe der Zeit. Bei der Verwendung eines
nicht kontrollierten Kits sollten Sie das Armband regelméfiig vor jeder Wartungsanfrage bzw. mindestens einmal pro Woche testen.

Ein Armbandtester ist flr diese Zwecke die beste Ldsung. Wenn Sie kein eigenes Prifgerat fir Armbander besitzen, fragen Sie bei
lhrer Zweigniederlassung nach, um herauszufinden, ob dort eines zur Verfiigung steht. Stecken Sie fur den Test den Bonddraht des
Armbands in den Tester (wahrend das Armband an Ihrem Handgelenk angelegt ist) und driicken Sie die Taste zum Testen. Eine
grune LED leuchtet auf, wenn der Test erfolgreich war. Eine rote LED leuchtet auf und ein Alarmton wird ausgegeben, wenn der Test
fehlschlagt.

@ ANMERKUNG: Es wird empfohlen, immer das herkédmmliche verkabelte ESD-Erdungsarmband und die antistatische Schutzmatte
bei der Wartung von Dell Produkten zu verwenden. Es ist darlber hinaus &uf3erst wichtig, dass wahrend der Wartung des Computers
empfindliche Teile separat von allen Isolatorteilen aufbewahren und einen antistatischen Beutel fur den Transport empfindlicher
Komponenten verwendet werden.

Transport empfindlicher Komponenten

Wenn empfindliche ESD-Komponenten, wie z. B. Ersatzteile oder Teile, die an Dell zurlickgesendet werden sollen, transportiert werden, ist
es auflerst wichtig, diese Teile fir den sicheren Transport in antistatischen Beuteln zu platzieren.

Hebevorrichtung

Beachten Sie die folgenden Richtlinien beim Heben von schweren Geraten:
VORSICHT: Heben Sie nicht mehr als 23 Kilo. Besorgen Sie sich immer zusatzliche Helfer oder verwenden Sie eine
mechanische Hebevorrichtung.

—_

Stehen Sie gerade und verteilen Sie |hr Gewicht auf beide Fuif3e. Um einen stabilen Stand zu haben, stellen Sie die Flf3e etwas
auseinander und drehen Sie die Zehen nach auf3en.

Spannen Sie die Bauchmuskeln an. Die Bauchmuskulatur unterstitzt den Ricken, wenn Sie etwas anheben, und gleichen die Last aus.
Heben Sie die Last mit den Beinen, nicht mit dem Rucken.
Halten Sie die Last nahe am Korper. Je naher die Last am Ricken ist, desto weniger wird lhr Riicken belastet.

Halten Sie den Rucken gerade, unabhangig davon, ob Sie die Last anheben oder absetzen. Heben Sie nicht noch zusétzlich zu der Last
lhr Kérpergewicht an. Verdrehen Sie weder lhren Kérper an sich noch Ihren Rucken.

6. Befolgen Sie die gleiche Technik in umgekehrter Reihenfolge zum Abstellen der Last.

S

Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers

Info Uber diese Aufgabe

|VORSICHT: Im Inneren des Computers vergessene oder lose Schrauben kdnnen den Computer erheblich beschadigen.

Schritte

1. Bringen Sie alle Schrauben wieder an und stellen Sie sicher, dass sich im Inneren des Computers keine losen Schrauben mehr befinden.

2. Schlief3en Sie alle externen Gerate, Peripheriegerate oder Kabel wieder an, die Sie vor dem Arbeiten an Ihrem Computer entfernt
haben.

3. Setzen Sie alle Medienkarten, Laufwerke oder andere Teile wieder ein, die Sie vor dem Arbeiten an Ihrem Computer entfernt haben.
4. Schlief3en Sie den Computer sowie alle daran angeschlossenen Gerate an das Stromnetz an.
B. Schalten Sie den Computer ein.
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BitLocker

VORSICHT: Wenn BitLocker vor dem BIOS-Update nicht ausgesetzt wird, wird der BitLocker-Schliissel beim nachsten
Neustart des Computers nicht erkannt. Sie werden dann aufgefordert, den Wiederherstellungsschliissel einzugeben, um
fortfahren zu kdnnen, und das System fragt bei jedem Neustart erneut nach dem Wiederherstellungsschliissel. Wenn
der Wiederherstellungsschliissel nicht bekannt ist, kann dies zu Datenverlust oder einer unnétigen Neuinstallation des
Betriebssystems filhren. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie im Wissensdatenbank-Artikel: Aktualisieren
des BIOS auf Dell Systemen mit aktiviertem BitLocker.

Der Einbau der folgenden Komponenten I6st BitLocker aus:
e Festplattenlaufwerk oder Solid-State-Laufwerk
e Hauptplatine
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Entfernen und Einbauen von Komponenten

ANMERKUNG: Die Abbildungen in diesem Dokument kénnen von Ihrem Computer abweichen, je nach der von Ihnen bestellten
Konfiguration.

Empfohlene Werkzeuge

Far

die in diesem Dokument beschriebenen Arbeitsschritte kdnnen die folgenden Werkzeuge erforderlich sein:

Kreuzschlitzschraubendreher Gréfie O
Kreuzschlitzschraubendreher Grof3e 1
Torxschraubenzieher Nr. 5 (T5)
Plastikschreiber

Schraubenliste

®

®
®

ANMERKUNG: Beim Entfernen der Schrauben von einer Komponente wird empfohlen, sich den Schraubentyp und die Menge der
Schrauben zu notieren und die Schrauben anschlief3end in einer Box aufzubewahren. So wird sichergestellt, dass die richtige Anzahl
der Schrauben und der richtige Schraubentyp wieder angebracht werden, wenn die Komponente ausgetauscht wird.

ANMERKUNG: Manche Computer verflgen Uber magnetische Oberflachen. Stellen Sie sicher, dass die Schrauben nicht an solchen
Oberflachen befestigt bleiben, wenn Sie eine Komponente austauschen.

ANMERKUNG: Die Farbe der Schraube kann je nach bestellter Konfiguration variieren.

Tabelle 1. Schraubenliste

Komponente Schraubentyp Menge Abbildung
Seitenabdeckung 6x32 (Flugelschraube) 1
M.2-Solid-State-Laufwerk (2230/2280) M2x3,5 1

o) | a§

WLAN-Kartenhalterung M2x3,5 1

Kuhlkorper M3x25 (unverlierbare 3
Schrauben)

Optionales I/O-Modul (Typ C) M2x3 2

Optionale |/O-Module (HDMI/VGA/DP) M2x3 2

Optionales |/O-Modul (Seriell) M2x5 2

Interne Antenne M3x3MM 1
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Tabelle 1. Schraubenliste (fortgesetzt)

Komponente Schraubentyp Menge Abbildung
Unverlierbare Schraube
(optional)

Stltzhalterung fir Lautsprecher M3x5 1

Hauptplatine M3x5 5
M3x4L 2

Hauptkomponenten des OptiPlex 5000 Micro

Das folgende Bild zeigt die wichtigsten Komponenten des OptiPlex 5000 Micro.

12 Entfernen und Einbauen von Komponenten




N oo

13

12

Seitenabdeckung
Kuhlkorper
Lautsprecherhalterung
Gehéuse

S

LUfterbaugruppe
Lautsprecher
Hauptplatine
Prozessor
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9. WLAN-Karte 10. Speichermodul
1. Anschluss fur Festplattenlaufwerk 12. M.2-2280-Solid-State-Laufwerk
13. Festplattenbaugruppe

@ ANMERKUNG: Dell stellt eine Liste der Komponenten und ihrer Artikelnummern fUr die urspringliche erworbene
Systemkonfiguration bereit. Diese Teile sind gemaf3 der vom Kunden erworbenen Gewahrleistung verfigbar. Wenden Sie sich
bezlglich Kaufoptionen an lhren Dell Vertriebsmitarbeiter.

Seitenabdeckung

Entfernen der Seitenabdeckung

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

®| ANMERKUNG: Entfernen Sie das Sicherheitskabel vom Sicherheitskabeleinschub (falls vorhanden).

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Seitenabdeckung und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

U

1x
6x32
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Schritte

1. Ldsen Sie die Randelschraube (6x32), mit der die Seitenabdeckung am System befestigt ist.
2. Schieben Sie die Seitenabdeckung zur Vorderseite des Systems und heben Sie die Abdeckung vorsichtig vom System ab.

Anbringen der Seitenabdeckung

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgende Abbildung zeigt die Position der Seitenabdeckungen und stellt das Installationsverfahren bildlich dar.
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1x
6x32
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Schritte

1. Richten Sie die Seitenabdeckung an den Halterungen auf dem Gehause aus.
2. Schieben Sie die Seitenabdeckung in Richtung der Ruckseite des Systems, um sie anzubringen.
3. Bringen Sie die zwei Randelschrauben (6x32) wieder an, mit denen die Seitenabdeckung am System befestigt wird.

Nachste Schritte

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Frontverkleidung

Entfernen der Frontblende

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Frontblende und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Wi iy

Schritte

1. Hebeln Sie die Halteklammern aus, um die Frontblende vom System zu lésen.
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2. Entfernen Sie die Frontblende vom System.

Installieren der Frontblende

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfahren.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Frontblende und stellen das Installationsverfahren bildlich dar.

Schritte

1. Positionieren Sie die Verkleidung so, dass die Laschen auf die Schlitze am Geh&use ausgerichtet sind.
2. Drucken Sie auf die Verkleidung, bis die Laschen einrasten.

Nachste Schritte

1. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
2. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Festplattenbaugruppe

®| ANMERKUNG: Dieser Abschnitt gilt fur Systemkonfigurationen mit 35 W und 65 W.
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Entfernen der Festplattenbaugruppe

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Festplattenbaugruppe und bieten eine visuelle Darstellung des Verfahrens zum
Entfernen.

Schritte

1. Dricken Sie auf die Freigabelaschen auf der Festplattenbaugruppe und schieben Sie sie in Richtung der Vorderseite des Systems, um
sie vom Anschluss auf der Hauptplatine zu trennen.

2. Heben Sie die Festplattenbaugruppe aus dem System heraus.

@lANMERKUNG: Notieren Sie sich die Ausrichtung der Festplatte, damit Sie sie wieder korrekt einsetzen kénnen.

Entfernen und Einbauen von Komponenten 19



Einbauen der Festplattenbaugruppe

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position der Festplattenbaugruppe und bietet eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.

Schritte

1. Setzen Sie die Festplattenbaugruppe in den Steckplatz auf dem Computer.
2. Schieben Sie die Festplattenbaugruppe in Richtung des Anschlusses auf der Systemplatine, bis die Freigabelaschen einrasten.

Nachste Schritte

1. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
2. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
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Entfernen der Festplattenlaufwerkhalterung

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die Festplattenbaugruppe.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Festplattenlaufwerkhalterung und bieten eine visuelle Darstellung des Verfahrens
zum Entfernen.

Schritte

1. Ziehen Sie an einer Seite der Festplattenlaufwerkhalterung, um die Haltestifte auf der Halterung aus den Aussparungen an der
Festplatte zu I6sen.

2. Heben Sie das Laufwerk aus der Laufwerkhalterung heraus.

Installieren der Festplattenhalterung

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Entfernen und Einbauen von Komponenten
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position der Festplattenlaufwerkhalterung und bietet eine visuelle Darstellung des
Installationsverfahrens.

[N LT

Schritte

1. Positionieren Sie das Festplattenlaufwerk in der Festplattenlaufwerkhalterung.
2. Richten Sie die Stifte an der Festplattenlaufwerkhalterung mit den Aussparungen am Laufwerk aus und setzen Sie sie ein.

@lANMERKUNG: Notieren Sie sich die Ausrichtung des Festplattenlaufwerks, so dass Sie es korrekt wieder einsetzen kénnen.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie die Festplattenbaugruppe.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

SSD-Festplatte

Entfernen des M.2-2230-PCle-SSD-Laufwerks

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die Festplattenbaugruppe.
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Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position des Solid-State-Laufwerks und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M2x3.5), mit der das SSD-Laufwerk an der Systemplatine befestigt ist.

2. Schieben und heben Sie das SSD-Laufwerk von der Systemplatine ab.

Einbauen des M.2-2230-PCle-SSD-Laufwerks

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgende Abbildung zeigt die Position des Solid-State-Laufwerks und stellt das Verfahren zum Einbauen bildlich dar.
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1x
M2x3.5

Schritte

1. Richten Sie die Kerbe auf dem SSD-Laufwerk an der Lasche des SSD-Laufwerk-Anschlusses auf der Systemplatine aus.
2. Setzen Sie das SSD-Laufwerk in einem Winkel von 45 Grad in den SSD-Anschluss ein.
3. Bringen Sie die Schraube (M2x3.5) zur Befestigung des M.2-2230-PCle-SSD-Laufwerks an der Systemplatine wieder an.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie die Festplattenbaugruppe.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen des M.2 2280-PCle-SSD-Laufwerks

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die Festplattenbaugruppe.

Info liber diese Aufgabe

Die folgenden Abbildungen zeigen die Position des Solid-State-Laufwerks und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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M2x3.5

Schritte
1. Entfernen Sie die Schraube (M2x3.5), mit der das SSD-Laufwerk an der Systemplatine befestigt ist.

2. Schieben und heben Sie das SSD-Laufwerk von der Systemplatine ab.

Einbauen des M.2 2280-PCle-SSD-Laufwerks

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info liber diese Aufgabe

Die folgende Abbildung zeigt die Position des Solid-State-Laufwerks und stellt das Verfahren zum Einbauen bildlich dar.

Entfernen und Einbauen von Komponenten
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1x
M2x3.5

Schritte

1. Richten Sie die Kerbe auf dem SSD-Laufwerk an der Lasche des SSD-Laufwerk-Anschlusses auf der Systemplatine aus.
2. Setzen Sie das SSD-Laufwerk in einem Winkel von 45 Grad in den SSD-Anschluss ein.
3. Bringen Sie die Schraube (M2x3.5) zur Befestigung des M.2 2280-PCle-SSD-Laufwerks an der Systemplatine wieder an.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie die Festplattenbaugruppe.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

WLAN-Karte

Entfernen der WLAN-Karte

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die Festplattenbaugruppe.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Wireless-Karte und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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M2x3.5

Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M2x3,5), mit der die WLAN-Kartenhalterung an der Hauptplatine befestigt ist.
2. Heben Sie die Halterung der WLAN-Karte von der WLAN-Karte ab.

@ ANMERKUNG: Entfernen Sie die WLAN-Kartenhalterung und bewahren Sie sie sicher auf. Es ist erforderlich, die WLAN-Karte zu
installieren.

3. Trennen Sie die Antennenkabel von der WLAN-Karte.
4. Schieben und heben Sie die WLAN-Karte aus dem Anschluss auf der Hauptplatine.

Einbauen der WLAN-Karte

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position der Wireless-Karte und bietet eine visuelle Darstellung des Verfahrens zum Einbauen.
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M2x3.5

Schritte

1. Verbinden Sie die Antennenkabel mit der WLAN-Karte.
Die folgende Tabelle enthalt die Farbcodierung der Antennenkabel fiir die WLAN-Karte fir den Computer.

Tabelle 2. Farbcodierung des Antennenkabels

Anschliisse auf der Wireless-Karte Antennenkabelfarbe
Netzkabel (weif3es Dreieck) Weif3
Auxiliary-Kabel (schwarzes Dreieck) Schwarz

2. Setzen Sie die WLAN-Kartenhalterung auf, um die Antennenkabel zu befestigen.

3. Richten Sie die Kerbe der WLAN-Karte an der Halterung des WLAN-Kartensteckplatzes aus. Setzen Sie die WLAN-Karte in den
entsprechenden Anschluss auf der Systemplatine ein.

4. Bringen Sie die Schraube (M2x3.5) wieder an, um die WLAN-Kartenhalterung an der WLAN-Karte zu befestigen.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie die Festplattenbaugruppe.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

28 Entfernen und Einbauen von Komponenten



Lautsprecher

Entfernen des Lautsprechers

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Lautsprechers und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Schritte

1. Trennen Sie das Lautsprecherkabel von der Hauptplatine.
2. Entfernen Sie das Lautsprecherkabel aus den Kabelfiihrungen an der Lifterbaugruppe.
3. Drucken Sie auf die Freigabelasche und heben Sie den Lautsprecher mit dem Kabel von der Systemplatine.

Einbauen des Lautsprechers

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info Uber diese Aufgabe

Die folgende Abbildung zeigt die Position des Lautsprechers und stellt das Installationsverfahren bildlich dar.
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Schritte

1. Richten Sie den Lautsprecher aus, fiihren Sie ihn in den Steckplatz ein und driicken Sie ihn, bis die Freigabelasche einrastet.
2. Fuhren Sie das Lautsprecherkabel in die Kabelftihrungen auf der Lifterbaugruppe.
3. Verbinden Sie das Lautsprecherkabel mit der Systemplatine.

Nachste Schritte

1. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
2. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Lufterbaugruppe

Entfernen der Lufterbaugruppe

Voraussetzungen

ANMERKUNG: Basierend auf der bestellten Konfiguration kdnnen die Abbildungen leicht vom tatsachlichen System abweichen. Die
Abbildungen gelten weiterhin, um die Serviceverfahren prézise zu Ubermitteln.

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt \VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie den Lautsprecher.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Lifterbaugruppe und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Schritte

1. Drucken Sie auf die blauen Laschen an beiden Seiten des Lifters und schieben Sie den LUfter nach oben, um ihn aus dem System zu
|6sen.

2. Drehen Sie die Lufterbaugruppe um.
3. Ziehen Sie das Lufterkabel vom Anschluss auf der Systemplatine ab. Heben Sie die Lufterbaugruppe aus dem Computer heraus.

Einbauen der Lufterbaugruppe

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Lifterbaugruppe und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Schritte

1. Schlief3en Sie das Lifterkabel an den Anschluss auf der Systemplatine an.
2. Drehen Sie die Lufterbaugruppe um.
3. Drucken Sie auf die Freigabelasche auf der Lufterbaugruppe und platzieren Sie sie auf dem System, bis sie hoérbar einrastet.

Nachste Schritte

1. Installieren Sie den Lautsprecher.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Kiihlkérper

®| ANMERKUNG: Dieser Abschnitt gilt fir Systemkonfigurationen mit 35 W und 65 W.
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Kihlkorper entfernen

Voraussetzungen

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Entfernen Sie den Lautsprecher.

Entfernen Sie die Lufterbaugruppe.

Ao

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Kuhlkdrpers und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Schritte
1. Losen Sie die drei unverlierbaren Schrauben, mit denen der Kihlkérper am System befestigt ist.

@lANMERKUNG: Losen Sie die Schrauben in der auf dem Kuhlkorperetikett angegebenen Reihenfolge (1, 2, 3).

2. Heben Sie den Kuhlkdrper von der Systemplatine ab.

Einsetzen des Kuhlkorpers

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position des Kihlkdrpers und bietet eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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Schritte

1. Richten Sie die Schrauben am Kihlkérper an den Schraubenhalterungen auf der Systemplatine aus und setzen Sie den Kihlkdrper auf
den Prozessor.

2. Ziehen Sie die unverlierbaren Schrauben an, mit denen der Kihlkorper an der Systemplatine befestigt ist.

@lANMERKUNG: Ziehen Sie die Schrauben in der auf dem Kuhlkorperetikett angegebenen Reihenfolge (1,2,3) fest.

Nachste Schritte

1. Bauen Sie die Lufterbaugruppe ein.

Installieren Sie den Lautsprecher.

Bringen Sie die Seitenabdeckung an.

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Hoon
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Knopfzellenbatterie

Entfernen der Knopfzellenbatterie

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Al WARNUNG: Dieser Computer enthélt eine Knopfzellenbatterie; diese erfordert geschulte Techniker fiir die Handhabung.

VORSICHT: Durch das Entfernen der Knopfzellenbatterie wird das CMOS geléscht und die BIOS-Einstellungen werden
zuriickgesetzt.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Knopfzellenbatterie und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

Schritte

1. Hebeln Sie die Knopfzellenbatterie mit einem Kunststoffstift vorsichtig aus der Akkuhalterung auf der Systemplatine.
2. Entfernen Sie die Knopfzellenbatterie aus dem Computer.

Einsetzen der Knopfzellenbatterie

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Al WARNUNG: Dieser Computer enthilt eine Knopfzellenbatterie; diese erfordert geschulte Techniker fiir die Handhabung.

Info liber diese Aufgabe

Die folgende Abbildung zeigt die Position der Knopfzellenbatterie und stellt das Installationsverfahren bildlich dar.
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Schritte

1. Setzen Sie die Knopfzellenbatterie mit dem +-Symbol nach oben ein und schieben Sie sie unter die Befestigungslaschen auf der
Plusseite des Anschlusses.

2. Drlcken Sie die Batterie in den Anschluss, bis sie einrastet.

Nachste Schritte

1. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
2. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Speichermodule

Entfernen der Speichermodule

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

3. Entfernen Sie den Lautsprecher.

4. Entfernen Sie die Lufterbaugruppe.

Info liber diese Aufgabe
Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Speichermodule und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

VORSICHT: Halten Sie das Speichermodul an den Kanten, um Schaden am Speichermodul zu verhindern. Beriihren Sie
keine Komponenten oder metallischen Kontakte am Speichermodul, da elektrostatische Entladungen (ESD) schwere
Schaden an den Komponenten verursachen konnen. Weitere Informationen zum ESD-Schutz finden Sie unter Schutz
vor elektrostatischer Entladung (ESD).
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Schritte

1. Ziehen Sie die Sicherungsklammern vom Speichermodul weg, bis es herausspringt.
2. Schieben Sie das Speichermodul aus dem Speichermodulsteckplatz.

VORSICHT: Halten Sie das Speichermodul an den Kanten, um Schiaden am Speichermodul zu verhindern. Beriihren
Sie nicht die Komponenten auf den Speichermodulen.

@ ANMERKUNG: Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 2, um weitere im Computer installierte Speichermodule zu entfernen.

@ ANMERKUNG: Notieren Sie sich den Steckplatz und die Ausrichtung des Speichermoduls, um es spéater wieder im richtigen
Steckplatz einzusetzen.

Einsetzen der Speichermodule

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position der Speichermodule und stellt das Verfahren zum Installieren visuell dar.
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Schritte

1. Richten Sie die Kerbe am Speichermodul auf die Lasche am Speichermodulsteckplatz aus.
2. Schieben Sie das Speichermodul fest und schrég in den Steckplatz und driicken Sie es nach unten, bis es mit einem Klicken einrastet.

@ ANMERKUNG: Wenn kein Klicken zu vernehmen ist, entfernen Sie das Speichermodul und installieren Sie es erneut.

@ ANMERKUNG: Wiederholen Sie Schritt 1und 2 bei der Installation von mehr als einem Speichermodul in Ihrem Computer.

VORSICHT: Halten Sie das Speichermodul an den Kanten, um Schaden am Speichermodul zu verhindern. Beriihren
Sie keine Komponenten oder metallischen Kontakte am Speichermodul, da elektrostatische Entladungen (ESD)
schwere Schaden an den Komponenten verursachen kénnen. Weitere Informationen zum ESD-Schutz finden Sie
unter ESD-Schutz.

Nachste Schritte

1. Bauen Sie die Lufterbaugruppe ein.

Installieren Sie den Lautsprecher.

Bringen Sie die Seitenabdeckung an.

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Optionale E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)

Hoon

Entfernen optionaler E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt \Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der optionalen E/A-Module und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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ANMERKUNG: Dies ist ein Beispiel flr das Verfahren und die Schritte zum Entfernen flr optionale E/A-Module (Typ C/
HDMI/VGA/DP/Seriell).
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Schritte

1. Entfernen Sie die zwei Schrauben (M3x3), mit denen die optionalen E/A-Module befestigt sind, oder die zwei Kreuzschrauben
(M2x5), mit denen das serielle Modul am Computergehduse befestigt ist.

2. Trennen Sie das E/A-Modul vom Anschluss auf der Systemplatine.
3. Entfernen Sie das E/A-Modul aus dem Computer.

Einbauen optionaler E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Hauptplatine und bieten eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
@ ANMERKUNG: Dies ist ein Beispiel fur das Verfahren und die Schritte zum Einbauen fur optionale E/A-Module (Typ C/
HDMI/VGA/DP/Seriell).
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Schritte

1.

Um die Dummy-Metallhalterung zu entfernen, setzen Sie einen Schlitzschraubendreher in die Bohrung der Halterung ein. Dricken Sie
auf die Halterung, um die Halterung zu 16sen, und heben Sie die Halterung aus dem System heraus.

®| ANMERKUNG: Dieser Schritt trifft zu, wenn Sie ein Upgrade des Systems ohne Erweiterungsport durchfiihren.

Setzen Sie das optionale E/A-Modul in den entsprechenden Steckplatz auf der Innenseite des Computers ein.
Verbinden Sie das E/A-Kabel mit dem Anschluss auf der Systemplatine.

Bringen Sie die zwei Schrauben (M3x3) zur Befestigung der optionalen E/A-Module oder zwei Kreuzschrauben (M2x5) zur
Befestigung des seriellen Moduls am Computergeh&duse wieder an.

Nachste Schritte

1.
2.

Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Prozessor

Entfernen des Prozessors

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

3. Entfernen Sie den Lautsprecher.

4. Entfernen Sie die Lufterbaugruppe.

B. Entfernen Sie den Kuhlkorper.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position des Prozessors und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

a4
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CPU

Schritte

1. Drucken Sie den Entriegelungshebel nach unten und schieben Sie ihn vom Prozessor weg, um ihn aus der Sicherungslasche zu lésen.
2. Heben Sie den Hebel nach oben und heben Sie die Prozessorabdeckung an.

VORSICHT: Achten Sie beim Entfernen des Prozessors darauf, dass Sie die Kontaktstifte im Sockel nicht beriihren
und keine Fremdkérper darauf gelangen.

3. Heben Sie den Prozessor vorsichtig aus dem Prozessorsockel.

Einbauen des Prozessors

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfuhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position des Prozessors und bietet eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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Schritte

1. Richten Sie die Stift-1-Ecke des Prozessors mit der Stift-1-Ecke des Prozessorsockels aus und setzen Sie den Prozessor dann in den
Prozessorsockel ein.
ANMERKUNG: Die Kontaktstift-1-Ecke des Prozessors weist ein Dreiecksymbol auf, das an dem Dreiecksymbol auf der
Kontaktstift-1-Ecke des Prozessorsockels ausgerichtet werden muss. Wenn der Prozessor korrekt eingesetzt ist, befinden sich
alle vier Ecken auf gleicher Hohe. Wenn eine oder mehrere Ecken des Moduls hoher als andere liegen, ist der Prozessor falsch
eingesetzt.

2. Schlief3en Sie die Prozessorabdeckung, wenn der Prozessor vollstédndig im Sockel eingesetzt ist.
3. Drucken Sie den Entriegelungshebel nach unten und driicken Sie ihn unter die Sicherungslasche, um ihn zu verriegeln.

Nachste Schritte

Bauen Sie den Kuhlkorper ein.

Bauen Sie die Lifterbaugruppe ein.

Installieren Sie den Lautsprecher.

Bringen Sie die Seitenabdeckung an.

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

S F NSTECIES
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Interne Antenne

Entfernen der internen Antenne (Position 1)

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
8. Entfernen Sie die WLAN-Karte.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der internen Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

1x
M2x3
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Schritte

1. Ldsen Sie das schwarze Antennenkabel aus den Kabelfihrungen unter der EMI-Abschirmung.
2. Entfernen Sie die Schraube (M3x3MM), mit der die interne Antennenbaugruppe am Gehause befestigt ist.
3. Heben Sie die interne Antennenbaugruppe aus dem Gehause.

Einbauen der internen Antenne (Position 1)

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der internen Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Schritte

1. Entfernen Sie das Klebeband von der internen Antennenbaugruppe.

Entfernen Sie das Klebeband vom Geh&use.

Richten Sie die interne Antennenbaugruppe am Gehause aus.

Bringen Sie die Schraube (M3x3MM) wieder an, mit der die interne Antennenbaugruppe am System befestigt ist.

o hoN

Flhren Sie das Antennenkabel (schwarz) mit einem Werkzeug unter der EMI-Abschirmung durch.

Nachste Schritte

1. Setzen Sie die WLAN-Karte ein.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Entfernen der internen Antenne (Position 3)

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt VVor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die WLAN-Karte.

Info Uiber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der internen Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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M2x3

Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M3x3MM), mit der die interne Antennenbaugruppe am Gehause befestigt ist.

2. Entfernen Sie die unverlierbare Schraube, mit der die interne Antennenabdeckung am Gehause befestigt ist, und heben Sie sie ab.

3. Drlcken Sie die interne Antennenbaugruppe in die Offnung auf der Riickseite und heben Sie sie aus dem Gehéuse.

Einbauen der internen Antenne (Position 3)

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der internen Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.
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Schritte

Entfernen Sie die Platzhalter auf der Seitenabdeckung.

Neigen Sie die interne Antennenbaugruppe. Richten Sie die Antennenhalterung aus und setzen Sie sie auf die Hauptplatine.
Setzen Sie die interne Antennenbaugruppe in die Offnung auf der Rickseite ein.

Richten Sie die Schraubenbohrung auf der interne Antennenbaugruppe an der Schraubenbohrung auf der Riickseite aus.
Bringen Sie die unverlierbare Schraube wieder an, mit der die interne Antennenbaugruppe am System befestigt wird.
Bringen Sie die Schraube (M3x3MM) wieder an, mit der die interne Antennenabdeckung am System befestigt ist.

NOoO TN NS

FUhren Sie das Antennenkabel (weif3) durch die KabelfUhrungen am Gehause.

Nachste Schritte

1. Setzen Sie die WLAN-Karte ein.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

SMA-Antennen-Kit

Entfernen der SMA-Antenne (Position 3)

Voraussetzungen

1. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
2. Entfernen Sie die Seitenabdeckung.
3. Entfernen Sie die Wireless-Karte.

Info Uber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der internen Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

®| ANMERKUNG: Zum Upgrade auf eine SMA-Antenne muss die interne Antenne (Position 3) entfernt werden.
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Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M3x3), mit der die interne Antennenbaugruppe am Geh&use befestigt ist.
2. Driicken Sie die SMA-Antennenbaugruppe nach innen in die Offnung auf der Riickseite und heben Sie sie aus dem Gehéuse.

Installieren der SMA-Antenne (Position 3)

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfdhren.
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Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der SMA-Antenne und stellen das Verfahren zum Entfernen bildlich dar.

®| ANMERKUNG: Zum Upgrade auf eine SMA-Antenne muss die interne Antenne (Position 3) entfernt werden.

Schritte

1. Entfernen Sie die Platzhalter auf der Seitenabdeckung.

Neigen Sie die SMA-Antennenbaugruppe. Richten Sie die Antennenhalterung aus und setzen Sie sie auf die Systemplatine.
Setzen Sie die SMA-Antennenbaugruppe in die Offnung auf der Riickseite ein.

HooN

Richten Sie die Schraubenbohrung auf der SMA-Antennenbaugruppe an der Schraubenbohrung auf der Ruckseite aus.
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B. Bringen Sie die Schraube (M3x3) wieder an, mit der die SMA-Antennenbaugruppe am System befestigt ist.
6. Fuhren Sie die Antennenkabel durch die Kabelfihrungen am Geh&use.

Nachste Schritte

1. Bauen Sie die Wireless-Karte ein.
2. Bringen Sie die Seitenabdeckung an.
3. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.

Systemplatine

Entfernen der Systemplatine

Voraussetzungen

Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Vor der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
Entfernen Sie die Seitenabdeckung.

Entfernen Sie die Festplattenbaugruppe.

Entfernen Sie das Solid-State-Laufwerk.

Entfernen Sie die WLAN-Karte.

Entfernen Sie die Lufterbaugruppe.

Entfernen Sie den Kuhlkdrper.

Entfernen Sie das Speichermodul.

. Entfernen Sie den Lautsprecher.

10. Entfernen Sie den Prozessor.

©CPENDO N NN

Info liber diese Aufgabe

Die nachfolgenden Abbildungen zeigen die Position der Systemplatine und bieten eine visuelle Darstellung des Verfahrens zum Entfernen.

n
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M.2-WLAN-Anschluss 2. 2,5-Zoll-Festplattenanschluss

3. Knopfzellenbatterie 4. Optionaler Bildschirmanschluss (VGA/DisplayPort 1.4a (HBR3)/
HDMI 2.0b-Anschluss)

5. Optionaler Anschluss (USB 3.2 Gen 2 Typ-C-Port) 6. Optionaler serieller Anschluss fir Tastatur und Maus

7. Prozessorsockel 8. Lufteranschluss

9. Anschluss flr internen Lautsprecher 10. Speichermodulsteckplatze

1. M.2 SSD-PCle-Anschluss (2230/2280)
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Schritte

1. Entfernen Sie die Schraube (M3x5), mit der die Lautsprecher-/Festplattenhalterung an der Systemplatine befestigt ist.

2. Heben Sie die Lautsprecherhalterung von der Systemplatine.

3. Entfernen Sie die fUnf Schrauben (M3x5) und die zwei Schrauben (M3x4L), mit denen die Systemplatine am Gehause befestigt wird.
4. Heben Sie die Systemplatine aus dem Gehause heraus.

Systemplatine installieren

Voraussetzungen

Wenn Sie eine Komponente austauschen, muss die vorhandene Komponente entfernt werden, bevor Sie das Installationsverfahren
durchfihren.

Info iliber diese Aufgabe

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Position der Hauptplatine und bietet eine visuelle Darstellung des Installationsverfahrens.
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M3x5 M3x4L

Schritte

1. Senken Sie die Systemplatine in das System ab, bis die AnschlUsse auf der Riickseite der Systemplatine an den Steckplatzen im
Gehause und die Schraubendffnungen der Systemplatine an den Abstandshaltern des Systems ausgerichtet sind.

2. Bringen Sie die funf Schrauben (M3x5) und die zwei Schrauben (M3x4L) wieder an, mit denen die Systemplatine am Gehause
befestigt wird.

3. Richten Sie den Schlitz der Lautsprecher-/Festplattenhalterung an der Systemplatine aus und setzen Sie die Lautsprecher-/
Festplattenhalterung auf die Systemplatine.

4. Bringen Sie die Schraube (M3x5) zur Befestigung der Lautsprecher-/Festplattenhalterung an der Systemplatine wieder an.

Nachste Schritte

Installieren Sie den Prozessor.
Installieren Sie den Lautsprecher.

Bauen Sie das Speichermodul ein.

Bauen Sie den Kuhlkorper ein.

Bauen Sie die Lufterbaugruppe ein.
Setzen Sie die WLAN-Karte ein.

Bauen Sie das SSD-Laufwerk ein.
Installieren Sie die Festplattenbaugruppe.
Bringen Sie die Seitenabdeckung an.

OC®NDOA NN
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10. Befolgen Sie die Anweisungen im Abschnitt Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers.
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Treiber und Downloads

Lesen Sie bei der Fehlerbehebung, dem Herunterladen oder Installieren von Treibern in der Dell Wissensdatenbank den Artikel ,,Haufig
gestellte Fragen zu Treibern und Downloads” mit der Artikelnummer 000123347.
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https://www.dell.com/support/kbdoc/000123347/drivers-and-downloads-faqs

BIOS-Setup

VORSICHT: Die Einstellungen im BIOS-Setup sollten nur von erfahrenen Computerbenutzern gedandert werden.
Bestimmte Anderungen kénnen dazu fiihren, dass der Computer nicht mehr ordnungsgemis arbeitet.

@ ANMERKUNG: Abhéangig vom Computer und den installierten Geraten werden die in diesem Abschnitt aufgefhrten Optionen
maoglicherweise nicht angezeigt.

@ ANMERKUNG: Bevor Sie die Einstellungen im BIOS-Setup andern, wird empfohlen, dass Sie sich die urspringlichen Einstellungen
zur spéteren Verwendung notieren.

Verwenden Sie das BIOS-Setup zu folgenden Zwecken:

e Abrufen von Informationen zur im Computer installierten Hardware, beispielsweise der RAM-Kapazitat und der Gréf3e des Storage-
Geréts

e Andern von Informationen zur Systemkonfiguration
Einstellen oder Andern von nutzerdefinierten Optionen, wie Nutzerkennwort, installierte Festplattentypen und Aktivieren oder
Deaktivieren von Basisgeréaten.

Aufrufen des BIOS-Setup-Programms

Info liber diese Aufgabe

Schalten Sie den Computer ein (oder starten Sie ihn neu) und drlicken Sie umgehend die Taste F2.

Navigationstasten

@ ANMERKUNG: Bei den meisten Optionen im System-Setup werden Anderungen zunachst nur gespeichert und erst beim Neustart
des Computers wirksam.

Tabelle 3. Navigationstasten

Tasten Navigation

Pfeil nach oben Zurtick zum vorherigen Feld

Pfeil nach unten Weiter zum néchsten Feld

Eingabetaste Wahlt einen Wert im ausgewahlten Feld aus (falls vorhanden) oder
folgt dem Link in diesem Feld.

Leertaste Offnet oder schlie3t gegebenenfalls eine Dropdown-Liste.

Registerkarte Weiter zum néchsten Fokusbereich.

Esc Wechselt zur vorherigen Seite, bis das Hauptfenster angezeigt

wird. Durch Driicken der Esc-Taste im Hauptfenster wird eine
Meldung angezeigt, die Sie auffordert, alle nicht gespeicherten
Anderungen zu speichern. AnschlieBend wird der Computer neu
gestartet.

Einmaliges F12-Startmenu

Wenn Sie das einmalige Startment aufrufen méchten, schalten Sie den Computer ein und driicken Sie dann umgehend die Taste F12.
@lANMERKUNG: Es wird empfohlen, den Computer herunterzufahren, falls er eingeschaltet ist.
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Das einmalige F12-Startmenu zeigt die Geréate an, die Sie starten kdnnen, einschlief3lich der Diagnoseoption. Die Optionen des StartmenUs

lauten:

Wechseldatentrager (soweit verflgbar)
STXXXX-Laufwerk (falls vorhanden)

®| ANMERKUNG: XXX gibt die Nummer des SATA-Laufwerks an.

Optisches Laufwerk (soweit verfligbar)
SATA-Festplattenlaufwerk (falls vorhanden)

Diagnostics (Diagnose)

Der Startreihenfolgebildschirm zeigt auch die Optionen zum Zugriff auf das System-Setup an.

System-Setup-Optionen

@ ANMERKUNG: Abhéngig vom Computer und den installierten Geraten werden die in diesem Abschnitt aufgefuhrten Elemente
maoglicherweise nicht angezeigt.

Tabelle 4. System-Setup-Optionen — Menii ,,Systeminformationen*

Manufacture Date
Ownership Date

Express Service Code
Ownership Tag

Signed Firmware Update
Processor Information
Prozessortyp

Maximum Clock Speed
Minimum Clock Speed
Current Clock Speed
Core Count

Processor ID

Processor L2 Cache
Processor L3 Cache
Microcode Version

Intel Hyper-Threading Capable
64-Bit Technology
Memory Information
Memory Installed
Memory Available
Memory Speed

Memory Channel Mode

Ubersicht
OptiPlex 5000 Micro
BIOS Version Zeigt die Versionsnummer des BIOS an.
Service Tag Zeigt das Service-Tag des Computers an.
Asset Tag Zeigt das Bestands-Tag des Computers an.

Zeigt das Herstellungsdatum des Computers an.
Zeigt das Ownership Date des Computers an.
Zeigt den Express-Servicecode des Computers an.

Zeigt das Ownership Tag des Computers an.

Zeigt an, ob die signierte Firmware-Aktualisierung auf dem Computer aktiviert ist.

Zeigt den Prozessortyp an.

Zeigt die maximale Prozessortaktrate an.

Zeigt die minimale Prozessortaktrate an.

Zeigt die aktuelle Prozessortaktrate an.

Zeigt die Anzahl der Prozessorkerne an.

Zeigt den ID-Code des Prozessors an.

Zeigt die Grof3e des Prozessor-L2-Caches an.

Zeigt die Grof3e des Prozessor-L3-Caches an.

Zeigt die Mikrocode-Version an.

Zeigt an, ob der Prozessor Hyper-Threading-fahig (HT) ist.

Zeigt an, ob 64- Bit-Technologie verwendet wird.

Zeigt den installierten Gesamtspeicher des Computers an.
Zeigt den verfligbaren Gesamtspeicher des Computers an.
Zeigt die Speichertaktrate an.

Zeigt den Single-Channel- oder Dual-Channel-Modus an.
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Tabelle 4. System-Setup-Optionen — Menii ,,Systeminformationen* (fortgesetzt)

Ubersicht
Memory Technology Zeigt die fur den Arbeitsspeicher verwendete Technologie an.
DIMM 1 Size Zeigt die DIMM-1-Speichergrofie an.
DIMM 2 Size Zeigt die DIMM-2-Speichergrofie an.
DIMM 3 Size Zeigt die DIMM-3-Speichergrofie an.
DIMM 4 Size Zeigt die DIMM-4-Speichergrofie an.
Devices Information
Video Controller Zeigt den Videocontroller-Typ des Computers.
Video Memory Zeigt die Angaben zum Videospeicher des Computers.
Wi-Fi Device Zeigt die Angaben zum Wireless-Gerat des Computers.
Native Resolution Zeigt die native Aufldsung des Bildschirms an.
Video BIOS Version Zeigt die Video-BIOS-Version des Computers.
Audio Controller Zeigt die Angaben zum Audio-Controller des Computers.
Bluetooth Device Zeigt die Angaben zum Bluetooth-Gerat des Computers.
LOM MAC Address Zeigt die MAC-Adresse des LAN auf der Hauptplatine (LOM; LAN on Motherboard)

des Computers.

dGPU Video Controller Zeigt den separaten Videocontroller-Typ des Computers an.
Steckplatz 1 Zeigt die Informationen zur SATA-Festplatte des Computers an.
Steckplatz 2 Zeigt die Informationen zur SATA-Festplatte des Computers an.
Steckplatz 3 Zeigt die Informationen zur SATA-Festplatte des Computers an.
Steckplatz 4 Zeigt die Informationen zur SATA-Festplatte des Computers an.

Tabelle 5. Optionen des System-Setup - Menii ,,Boot Configuration* (Startkonfiguration)

Startkonfiguration

Startsequenz

Boot Mode: UEFI only Zeigt den Startmodus an.

Startsequenz Zeigt die Startsequenz.

Secure Digital (SD) Card Boot Aktivieren oder deaktivieren des schreibgeschiitzten Boots fur die SD-Karte.

Standardmaf3ig ist die Option Secure Digital (SD) Card Boot deaktiviert.

Secure Boot

Enable Secure Boot Zum Aktivieren oder Deaktivieren der Funktion Secure Boot.

Standardmafig ist diese Funktion deaktiviert.

Secure Boot Mode Aktivieren oder deaktivieren Sie diese Option, um die Optionen fUr sicheren
Startmodus zu &ndern.

Standardmafiig ist der Deployed Mode aktiviert.
Expert Key Management
Enable Custom Mode Aktivieren oder Deaktivieren des benutzerdefinierten Modus.

Standardmafig ist die Option custom mode nicht aktiviert.

Custom Mode Key Management Wahlen Sie die benutzerdefinierten Werte fur Expert Key Management.
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Tabelle 6. System-Setup-Optionen — Menii ,,Integrated Devices*

Integrierte Gerate

Date/Time

Audio

Enable Audio (Audio aktivieren)

Serial Port

Konfiguration der seriellen Schnittstelle

USB Configuration

Front USB Configuration

Rear USB Configuration

Dust Filter Maintenance

Zeigt das aktuelle Datum im Format MM/TT/JJJJ und die aktuelle Uhrzeit im Format
SS:MM:SS AM/PM an.

Aktivieren oder deaktivieren Sie den integrierten Audio-Controller.

Standardmafig sind alle Optionen aktiviert.

Aktivierung oder Deaktivierung der Adresse der seriellen Schnittstelle.

Standardmafig ist die Option COM1: Port ist auf Adresse 3F8h mit IRQ4
konfiguriert aktiviert.

e Aktivieren oder Deaktivieren des Starts von USB-Massenspeichergeraten tber
die Startsequenz oder das Startmenu.

Standardmafig sind alle Optionen aktiviert.
Aktivierung bzw. Deaktivierung der einzelnen vorderen USB-Anschliisse
Standardmafig sind alle Optionen aktiviert.

Aktivierung bzw. Deaktivierung der einzelnen hinteren USB-AnschlUsse.

Standardmafig sind alle Optionen aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der Wartung des Staubfilters

Standardmafig ist die Option Disabled aktiviert.

Tabelle 7. System-Setup-Optionen — Menii ,,Storage*

Storage

SATA Operation

Speicherschnittstelle

Port Enablement

SMART Reporting

Enable SMART Reporting (SMART-Berichte
aktivieren)

Drive Information
SATA-0

Typ

Device (Gerét)
SATA-1

Typ

Device (Gerat)

Aktivieren oder Deaktivieiren des Betriebsmodus des integrierten SATA-Festplatten-
Controllers.

Standardmafig ist die Option RAID On aktiviert.

@ ANMERKUNG: Obwohl der Standardbetriebsmodus des integrierten SATA-
Festplatten-Controllers auf ,RAID EIN“ eingestellt ist, unterstitzt dieser
Computer keine RAID-Funktionalitat.

Aktivieren oder Deaktivieren der integrierten Laufwerke.

Standardmafig sind alle Optionen aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren von Selbstlberwachung, Analyse und Berichttechnologie
(SMART) wéhrend des Computerstarts.

Die Option Enable SMART Reporting ist standardmafiig deaktiviert.

Zeigt die Typinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.

Zeigt die Gerateinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.

Zeigt die Typinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.

Zeigt die Gerateinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.
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Tabelle 7. System-Setup-Optionen - Menii ,,Storage* (fortgesetzt)

Device (Gerat)
M.2 PCle SSD-0
Typ

Device (Gerat)

Enable MediaCard (Speicherkarte
aktivieren)

SD-Karte (Secure Digital)

Secure Digital (SD) Card Read-Only Mode

Storage
SATA-2
Typ Zeigt die Typinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.
Device (Gerat) Zeigt die Gerateinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.
SATA-3
Typ Zeigt die Typinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.

Zeigt die Gerateinformationen zum SATA-Festplattenlaufwerk des Computers an.

Zeigt die Typinformationen zu M.2-PCle-SSD-0 des Computers an.

Zeigt die Gerateinformationen zu M.2-PCle-SSD-0 des Computers an.

SD-Karte aktivieren oder deaktivieren.

Standardmafig ist die Option Secure Digital (SD) Card aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert den schreibgeschiitzten Modus fur die SD-Karte.

Standardmafig ist die Option Secure Digital (SD) Card Read-Only Mode
deaktiviert.

Tabelle 8. System-Setup-Optionen — Menii ,,Display“

Display

Multi-Display
Enable Multi-Display

Primaéres Display

Video: Priméres Display

Full Screen Logo

Aktivieren oder Deaktivieren der Multi-Display-Tasten auf dem Computer.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Bestimmt das primére Display, wenn mehrere Controller auf dem Computer verfligbar
sind.

Standardmafig ist die Option Auto aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert das Vollbildschirmlogo.

Standardmafig ist diese Funktion deaktiviert.

Tabelle 9. System-Setup-Optionen - Menii ,,Connection*

Verbindung

Netzwerkcontroller-Konfiguration

Integrated NIC

Wireless Device Enable

WLAN

Bluetooth

Enable UEFI Network Stack
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Steuert den integrierten LAN-Controller.

Standardmafig ist die Option Enabled with PXE aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert das interne WLAN-Geréat.

Standardméf3ig ist die Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert das interne Bluetooth-Geréat.

Standardmafig ist die Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert den UEFI Network Stack und steuert den integrierten LAN-
Controller.




Tabelle 9. System-Setup-Optionen — Menii ,,Connection“ (fortgesetzt)

Verbindung

HTTPs Boot Feature
HTTPs Boot

HTTPs Boot Mode

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der Funktion ,HTTPs Boot* (HTTPS-Start).
Standardmafig ist die Option HTTPs Boot aktiviert.

Im automatischen Modus wird beim HTTPS-Start die Start-URL aus DHCP
extrahiert. Im manuellen Modus liest der HTTPS-Start die Start-URL aus den vom
Nutzer bereitgestellten Daten.

Standardmafig ist die Option Auto Mode aktiviert.

Tabelle 10. System-Setup-Optionen - Menii ,,Power*

Strom

USB PowerShare

Enable USB PowerShare (USB-PowerShare
aktivieren)

USB Wake Support

Enable USB Wake Support (USB Wake
Support aktivieren)

AC Behavior
AC Recovery

Active State Power Management

ASPM

Block Sleep

Deep Sleep Control

Fan Control Override

Intel Speed Shift-Technologie

Aktiviert bzw. deaktiviert die USB-PowerShare-Funktion.
Standardmafig ist die Option Enable USB PowerShare aktiviert.

Wenn diese Option aktiviert ist, konnen Sie die USB-Geréate wie eine Maus oder
Tastatur verwenden, um den Computer aus dem Stand-by-Modus zu reaktivieren.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Ermdglicht dem System, sich automatisch einzuschalten, sobald das Netzteil
angeschlossen wird.

Standardmafig ist die Option Power Off aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der ASPM-Ebene (Active State Power Management).

Standardmafig ist die Option Auto aktiviert.

Ermdglicht das Blockieren des Energiesparmodus (S3) im Betriebssystem.
Standardmafig ist die Option Block Sleep deaktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der Unterstitzung fir den Deep Sleep-Modus.
Standardmafig ist die Option Disabled aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der Fan Control Override-Funktion.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert die Untersttzung fir die Intel Speed Shift-Technologie.
Die Option Intel Speed Shift Technology ist standardméaf3ig aktiviert.

Tabelle 11. System-Setup-Optionen — Menii ,,Sicherheit*

Sicherheit

TPM 2.0 Security
TPM 2.0 Security On

Attestation Enable (Bestéatigen aktivieren)

Aktivieren oder deaktivieren der TPM 2.0 Security-Optionen.
Standardméf3ig ist die Option TPM 2.0 Security On aktiviert.

Ermdglicht die Steuerung, ob die TPM-Bestatigungshierarchie (Trusted Platform
Module) fiir das Betriebssystem verfugbar ist.
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Tabelle 11. System-Setup-Optionen — Menii ,,Sicherheit“ (fortgesetzt)

Sicherheit

Key Storage Enable (SchlUsselspeicher
aktivieren)

SHA-256

Clear

PPI ByPass for Clear Commands (PPI-
Kennwortumgehung zum Léschen von
Befehlen)

Chassis intrusion

SMM Security Mitigation

Data Wipe on Next Boot
Start Data Wipe

Absolute

UEFI Boot Path Security

Standardmafig ist die Option Attestation Enable aktiviert.

Erméglicht die Steuerung, ob das TPM (Trusted Platform Module) fur das
Betriebssystem verflgbar ist.

Standardmafig ist die Option Key Storage Enable aktiviert.

Das BIOS und das TPM verwenden den Hash-Algorithmus SHA-256, um Messungen
wahrend des BIOS-Starts in die TPM-PCRs zu erweitern.

Standardmafig ist die Option SHA-256 aktiviert.

Ermoglicht das Léschen der TPM-Besitzerinformationen und setzt das TPM auf den
Standardzustand zurtick.

Standardmafig ist die Option Clear deaktiviert.

Steuert das TPM Physical Presence Interface (PPI).

Standardmafig ist die Option PPl ByPass for clear Commands deaktiviert.

Steuert die Gehausealarm-Funktion.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert die SMM-Sicherheitsmaf3nahmen.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert die Datenldschung beim néchsten Startvorgang.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert bzw. deaktiviert dauerhaft die BIOS-Modulschnittstelle des
optionalen Services , Absolute Persistence Module” von Absolute Software.

Standardmafig ist die Option Enable Absolute aktiviert.

Steuert, ob Nutzer beim Starten von einem UEFI-Startgerat aus dem F12-
Systemstartmen( aufgefordert werden, das Administratorkennwort einzugeben (falls
eingestellt).

Standardmafig ist die Option Always Except Internal HDD aktiviert.

Tabelle 12. System-Setup-Optionen — Menii ,,Passwords*

Kennworter

Admin Password
System Password

Internal HDD-0 Password

NVMe SSDO

Password Configuration

Grof3buchstaben: A-Z

Kleinbuchstaben

Ziffer
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Festlegen, Andern oder Léschen des Administratorkennworts.
Einrichten, Andern oder Léschen des Computerkennworts.

Festlegen, Andern oder Léschen des HDD-0-Kennworts fiir das interne
Festplattenlaufwerk.

Festlegen, Andern oder Léschen des NVMe-SSDO-Kennworts filr das
Festplattenlaufwerk.

Das Kennwort muss mindestens einen Grof3buchstaben enthalten.

Standardmaf3ig ist diese Option deaktiviert.

Das Kennwort muss mindestens einen Kleinbuchstaben enthalten.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Das Kennwort muss mindestens eine Ziffer enthalten.




Tabelle 12. System-Setup-Optionen — Menii ,,Passwords* (fortgesetzt)

Kennworter

Sonderzeichen

Mindestanzahl an Zeichen

Password Bypass

Password Changes

Enable Non-Admin Password Changes

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Das Kennwort muss mindestens ein Sonderzeichen enthalten.

Standardmaf3ig ist diese Option deaktiviert.

Legt die Mindestanzahl an Zeichen fest, die fur Kennwaérter zuléssig ist.

Wenn diese Option aktiviert ist, wird der Nutzer beim Hochfahren aus dem
ausgeschalteten Zustand immer zur Eingabe des Computerkennworts und des
Kennworts fUr die interne Festplatte aufgefordert.

Standardmafig ist die Option Disabled aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert, ob Nutzer das Computer- und das Festplattenkennwort
andern kénnen, ohne ein Administratorkennwort eingeben zu mussen.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Admin Setup Lockout

Enable Admin Setup Lockout (Sperre fur
Administrator-Setup aktivieren)

Bietet Administratoren die Kontrolle dartber, wie ihre Nutzer auf das BIOS-Setup
zugreifen kdénnen.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Master Password Lockout

Enable Master Password Lockout (Sperrung
des Masterkennworts aktivieren)

Beim Aktivieren dieser Option wird die Masterkennwort-Unterstitzung deaktiviert.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Allow Non-Admin PSID Revert

Enable Allow Non-Admin PSID Revert

Steuert den Zugriff auf die Physical Security ID (PSID) Revert-Funktion von NVMe-
Festplatten Uber die Dell Security Manager-Eingabeaufforderung.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Tabelle 13. System-Setup-Optionen — Menii ,,Update, Recovery*

Update, Recovery

UEFI Capsule Firmware Updates

BIOS Recovery from Hard Drive

BIOS Downgrade

BIOS-Downgrade zulassen

SupportAssist OS Recovery

BIOSConnect

Zum Aktivieren oder Deaktivieren der BIOS-Aktualisierungen Gber UEFI Capsule-
Aktualisierungspakete.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Ermoglicht es dem Nutzer, bei bestimmten BIOS-Problemen von einer
Wiederherstellungsdatei auf der priméren Festplatte des Nutzers oder einem
externen USB-Stick wiederherzustellen.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert, dass das Flashen der Computerfirmware auf die vorherige
Revision blockiert ist.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert den Startablauf fur das SupportAssist OS Recovery Tool im
Fall von bestimmten Computerfehlern.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Aktiviert oder deaktiviert die Wiederherstellung des Cloud-Service-Betriebssystems,
wenn das Hauptbetriebssystem nicht innerhalb der Anzahl von Ausféllen bootet, die
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Tabelle 13. System-Setup-Optionen — Menii ,,Update, Recovery“ (fortgesetzt)

Update, Recovery

gleich oder groéf3er als die Setup-Option ,, Auto OS Recovery Threshold® ist, und das
lokale Service-Betriebssystem nicht bootet oder nicht installiert ist.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Dell Auto OS Recovery Threshold Steuert den automatischen Startablauf der Konsole fur SupportAssist-
Systemproblemldsung und des Dell Betriebssystemwiederherstellungstools.

Standardmafig ist der Schwellenwert auf 2 gesetzt.

Tabelle 14. System-Setup-Optionen — Menii ,,System Management*

Systemmanagement
Service Tag Zeigt die Service-Tag-Nummer des Computers an.
Asset Tag Erstellen eines Bestands-Tags.
Wake on LAN/WLAN Aktiviert oder deaktiviert, ob der Computer Uber spezielle LAN-Signale hochgefahren
wird, wenn er ein Reaktivierungssignal vom WLAN empfangt.
Standardmafig ist die Option Disabled (Deaktiviert) ausgewahit.
Auto On Time Aktivierung des automatischen Startens des Computers jeden Tag oder zu

einem vorgegebenen Datum und einer vorgegebenen Zeit. Diese Option kann
nur konfiguriert werden, wenn der Modus , Auto on Time* auf ,Everyday®, auf
,Weekdays" oder auf ,Selected Day“ gesetzt ist.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.
Intel AMT Capability
Aktiviert die Intel AMT-Funktionalitat. Aktivieren oder Deaktivieren der Intel AMT-Fahigkeit.
Standardmafig ist die Option Restrict MEBx Access aktiviert.
MEBx Hotkey Aktivieren oder Deaktivieren des MEBx-Hotkey.
Standardmafig ist diese Option deaktiviert.
USB Provision

Enable USB Provision Aktivieren oder Deaktivieren der Bereitstellung von Intel AMT Uber die lokale
Bereitstellungsdatei Uber ein USB-Speichergerat.

Standardmaf3ig ist diese Option deaktiviert.

SERR Messages Aktiviert oder deaktiviert SERR-Meldungen.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Tabelle 15. System-Setup-Optionen — Menii ,,Keyboard“

Tastatur

Keyboard Errors
Enable Keyboard Error Detection Tastaturfehlererkennung aktivieren oder deaktivieren.

(Tastaturfehlererkennung aktivieren) Standardméafiig ist diese Funktion aktiviert.

Numlock LED

Numlock-LED aktivieren Aktivieren oder Deaktivieren der Numlock LED.
Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Device Configuration Hotkey Access

Device Configuration Hotkey Access Aktivieren oder Deaktivieren des Nutzerzugriffs auf die Device-Konfiguration mithilfe
von Hotkeys.
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Tabelle 15. System-Setup-Optionen - Menii ,,Keyboard* (fortgesetzt)

Tastatur

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Tabelle 16. System-Setup-Optionen — Menii ,,Verhalten vor dem Starten*

Verhalten vor dem Starten

Warning and Errors

Fastboot

Extend BIOS POST Time

Dient zum Aktivieren oder Deaktivieren der Aktion, die durchgefuhrt werden soll,
wenn eine Warnung oder ein Fehler aufgetreten ist.

Standardmafig ist die Option Prompt on Warnings and Errors aktiviert.

Aktivieren, um die Geschwindigkeit des Startprozesses einzustellen.

Standardmafig ist die Option Minimal aktiviert.

BIOS POST-Zeit einstellen.
Standardmafig ist die Option 0 Sekunden aktiviert.

Tabelle 17. System-Setup-Optionen — Menii ,,Virtualization*

Virtualisierung

Intel Virtualization Technology

Enable Intel Virtualization Technology (VT)

VT for Direct 170

Legt fest, ob ein Virtual Machine Monitor (VMM) die zusétzlichen
Hardwarefunktionen der Intel Virtualisierungstechnik nutzen kann.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Legt fest, ob ein Virtual Machine Monitor (VMM) die zusatzlichen
Hardwarefunktionen der Intel Virtualisierungstechnik fir Direct I/0 nutzen kann.

Standardméaf3ig ist diese Funktion aktiviert.

Intel Trusted Execution-Technologie
(TXT)

Enable Intel Trusted Execution Technology
(TXT)

Gibt an, ob ein Measured Virtual Machine Monitor (MVMM) die zuséatzlichen
Hardwarefunktionen der Intel Trusted Execution Technology nutzen kann.

Standardmafig ist diese Option deaktiviert.

Tabelle 18. System-Setup-Optionen — Menii ,,Leistung“

Leistung

Multi Core Support

Active Cores

Intel SpeedStep
Enable Intel SpeedStep Technology

C-States Control

Enable C-State Control

Intel Turbo Boost Technology

Erméglicht die Anderung der Anzahl der CPU-Kerne, die dem Betriebssystem zur
Verfligung stehen.

Standardmafig ist die Option All Cores aktiviert.

Ermoglicht dem Computer, die Prozessorspannung und die Core-Frequenz
dynamisch anzupassen, um den durchschnittlichen Stromverbrauch und die
Warmeerzeugung zu reduzieren.

Standardmaf3ig ist diese Funktion aktiviert.

Aktivieren oder Deaktivieren der zusatzlichen Prozessor-Ruhezusténde.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.
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Tabelle 18. System-Setup-Optionen — Menii ,,Leistung* (fortgesetzt)

Leistung

Enable Intel Turbo Boost Technology Aktivieren oder Deaktivieren des Intel TurboBoost-Modus des Prozessors.
Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Intel Hyper-Threading Technology

Enable Intel Hyper-Threading Technology Aktivieren oder Deaktivieren von Hyper-Threading im Prozessor.

Standardmafig ist diese Funktion aktiviert.

Tabelle 19. System-Setup-Optionen — Menii ,,Systemprotokolle*

Systemprotokolle

BIOS Event Log

Clear BIOS Event Log (BIOS- Anzeige von BIOS-Ereignissen.

Ereignisprotokoll Ischen) Standardmafig ist die Option Keep aktiviert.

Aktualisieren des BIOS

Aktualisieren des BIOS unter Windows

Info Uber diese Aufgabe

VORSICHT: Wenn BitLocker vor der Aktualisierung des BIOS nicht ausgesetzt wird, wird beim nachsten Neustart

des Computers der BitLocker-Schliissel nicht erkannt. Sie werden dann aufgefordert, den Wiederherstellungsschliissel
einzugeben, um fortfahren zu kénnen, und der Computer fordert Sie bei jedem Neustart erneut dazu auf. Wenn der
Wiederherstellungsschliissel nicht bekannt ist, kann dies zu Datenverlust oder einer unnotigen Neuinstallation des
Betriebssystems fiihren. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie durch Suchen in der Wissensdatenbank-
Ressource auf der Dell Support-Seite.

Schritte

1. Rufen Sie die Dell Support-Seite auf.

2. Kilicken Sie auf Produktsupport. Klicken Sie auf Support durchsuchen, geben Sie die Service-Tag-Nummer lhres Computers ein
und klicken Sie auf Suchen.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie kein Service-Tag haben, verwenden Sie SupportAssist, um lhren Computer automatisch zu
identifizieren. Sie kdnnen auch die Produkt-ID verwenden oder manuell nach Ihrem Computermodell suchen.

Klicken Sie auf Treiber & Downloads. Erweitern Sie Treiber suchen.

Wahlen Sie das Betriebssystem aus, das auf lhrem Computer installiert ist.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Kategorie die Option BIOS aus.

Wahlen Sie die neueste BIOS-Version aus und klicken Sie auf Herunterladen, um das BIOS fur Ihren Computer herunterzuladen.

N oSN N

Sobald der Download abgeschlossen ist, wechseln Sie zu dem Ordner, in dem Sie die Datei fur die BIOS-Aktualisierung gespeichert
haben.

8. Doppelklicken Sie auf das Dateisymbol der BIOS-Aktualisierungsdatei und befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.
Weitere Informationen finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell Support-Seite.

Aktualisieren des BIOS in Linux und Ubuntu

Informationen zum Update des System-BIOS auf einem Computer, auf dem Linux oder Ubuntu installiert ist, finden Sie im
Wissensdatenbank-Artikel 000131486 auf der Dell Support-Seite.
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Aktualisieren des BIOS unter Verwendung des USB-Laufwerks in
Windows

Info Uiber diese Aufgabe

VORSICHT: Wenn BitLocker vor der Aktualisierung des BIOS nicht ausgesetzt wird, wird beim nachsten Neustart

des Computers der BitLocker-Schliissel nicht erkannt. Sie werden dann aufgefordert, den Wiederherstellungsschliissel
einzugeben, um fortfahren zu kénnen, und der Computer fordert Sie bei jedem Neustart erneut dazu auf. Wenn der
Wiederherstellungsschliissel nicht bekannt ist, kann dies zu Datenverlust oder einer unnotigen Neuinstallation des
Betriebssystems fiihren. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie durch Suchen in der Wissensdatenbank-
Ressource auf der Dell Support-Seite.

Schritte
1. Befolgen Sie das Verfahren von Schritt 1 bis Schritt 6 unter Aktualisieren des BIOS in Windows zum Herunterladen der aktuellen
BIOS-Setup-Programmdatei.

2. Erstellen Sie ein startfahiges USB-Laufwerk. Weitere Informationen finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf der Dell
Support-Seite.

Kopieren Sie die BIOS-Setup-Programmdatei auf das startféhige USB-Laufwerk.

Schlief3en Sie das startfahige USB-Laufwerk an den Computer an, auf dem Sie die BIOS-Aktualisierung durchfiihren méchten.
Starten Sie den Computer neu und driicken Sie F12 .

Starten Sie das USB-Laufwerk Uber das Einmaliges Boot-Menii.

N O oA o

Geben Sie den Namen der BIOS-Setup-Programmdatei ein und dricken Sie Eingabe.
Die BIOS Update Utility (Dienstprogramm zur BIOS-Aktualisierung) wird angezeigt.

8. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um die BIOS-Aktualisierung abzuschlief3en.

Aktualisieren des BIOS liber das einmalige F12-Startmenii

Aktualisieren Sie das BIOS lhres Computers mit einer auf einen FAT32-USB-Stick kopierten BIOS XXXX.exe-Datei und dem einmaligen
F12-Startmena.

Info liber diese Aufgabe

VORSICHT: Wenn BitLocker vor der Aktualisierung des BIOS nicht ausgesetzt wird, wird beim niachsten Neustart

des Computers der BitLocker-Schliissel nicht erkannt. Sie werden dann aufgefordert, den Wiederherstellungsschliissel
einzugeben, um fortfahren zu kénnen, und der Computer fordert Sie bei jedem Neustart erneut dazu auf. Wenn der
Wiederherstellungsschliissel nicht bekannt ist, kann dies zu Datenverlust oder einer unndtigen Neuinstallation des
Betriebssystems fiihren. Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie durch Suchen in der Wissensdatenbank-
Ressource auf der Dell Support-Seite.

BlIOS-Aktualisierung

Sie kdénnen die BIOS-Aktualisierungsdatei in Windows Uber einen bootfahigen USB-Stick ausfiihren oder Sie kdnnen das BIOS Uber das
einmalige F12-Startment auf dem System aktualisieren.

Sie kdnnen dies bestéatigen, indem Sie das einmalige F12-Startmenii auf lhrem Computer ausfiihren, um festzustellen, ob BIOS FLASH
UPDATE als Startoption aufgefihrt ist. Wenn die Option aufgefUhrt ist, kann das BIOS mithilfe dieser Methode aktualisiert werden.

Aktualisieren liber das einmalige Startmenii
Um Ihr BIOS Uber das einmalige F12-Startmenu zu aktualisieren, brauchen Sie Folgendes:

e cinen USB-Stick, der fir das FAT32-Dateisystem formatiert ist (Aus Konsistenzgriinden und Standardterminologie: der Stick muss
nicht bootfahig sein)

e die ausflhrbare BIOS-Datei, die Sie von der Dell Support-Seite heruntergeladen und in das Stammverzeichnis des USB-Sticks kopiert
haben

ein Netzteil, das mit dem Computer verbunden ist
eine funktionsfahige Computerbatterie zum Aktualisieren des BIOS

Fihren Sie folgende Schritte aus, um den BIOS-Aktualisierungsvorgang Uber das F12-Ment auszufthren:
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VORSICHT: Schalten Sie den Computer wahrend des BIOS-Aktualisierungsvorgangs nicht aus. Der Computer startet
moglicherweise nicht, wenn Sie den Computer ausschalten.

Schritte
1. Schalten Sie den Computer aus und stecken Sie das USB-Laufwerk, auf das Sie die BIOS-Updatedatei kopiert haben, in einen
USB-Anschluss des Computers.

2. Schalten Sie den Computer ein und driicken Sie F12, um auf das einmalige Startmenii zuzugreifen. Wahlen Sie BIOS Update mithilfe
der Maus oder der Pfeiltasten und driicken Sie dann Enter.
Das Menu ,,BIOS aktualisieren” wird angezeigt.

Klicken Sie auf Flash from file.

Wahlen Sie das externe USB-Gerét aus.

Wahlen Sie die Datei aus, doppelklicken Sie auf die Ziel-Aktualisierungsdatei und klicken Sie anschlief3end auf Senden.
Klicken Sie auf BIOS aktualisieren. Der Computer wird neu gestartet, um das BIOS zu aktualisieren.

N O oA o

Nach Abschluss der BIOS-Aktualisierung wird der Computer neu gestartet.

System- und Setup-Kennwort

Tabelle 20. System- und Setup-Kennwort

Kennworttyp Beschreibung

System Password Dies ist das Kennwort, das Sie zur Anmeldung beim System
eingeben mussen.

Setup password (Setup-Kennwort) Dies ist das Kennwort, das Sie flr den Zugriff auf und Anderungen
an den BIOS-Einstellungen des Computers eingeben mussen.

Sie kdnnen ein Systemkennwort und ein Setup-Kennwort zum Schutz lhres Computers erstellen.

VORSICHT: Die Kennwortfunktionen bieten einen gewissen Schutz fiir die auf dem System gespeicherten Daten.

VORSICHT: Wenn Ihr Computer unbeaufsichtigt ist, kann jede Person auf die auf dem Computer gespeicherten Daten
zugreifen.

@ ANMERKUNG: System- und Setup-Kennwortfunktionen sind deaktiviert

Zuweisen eines System-Setup-Kennworts

Voraussetzungen

Sie kdnnen ein neues System- oder Administratorkennwort nur zuweisen, wenn der Zustand Not Set (Nicht eingerichtet) ist.

Info liber diese Aufgabe

Um das BIOS-System-Setup aufzurufen, driicken Sie unmittelbar nach dem Einschaltvorgang oder Neustart die Taste F2.

Schritte

1. Wahlen Sie im Bildschirm System-BIOS oder System-Setup die Option Sicherheit aus und driicken Sie die Eingabetaste.
Der Bildschirm Sicherheit wird angezeigt.

2. Wahlen Sie System/Administratorkennwort und erstellen Sie ein Kennwort im Feld Neues Kennwort eingeben.
Verwenden Sie zum Zuweisen des Systemkennworts die folgenden Richtlinien:
e Kennworter durfen aus maximal 32 Zeichen bestehen.

Mindestens ein Sonderzeichen: "(1"#$% & ' * +,-./:;<=>2@ [\]1 _" {|})"

Zahlen O bis 9

Grof3buchstaben von A bis Z

Kleinbuchstaben von a bis z

3. Geben Sie das Systemkennwort ein, das Sie zuvor im Feld Neues Kennwort bestatigen eingegeben haben, und klicken Sie auf OK.
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4, Driicken Sie die Esc-Taste und speichern Sie die Anderungen, wie durch die Meldung gefordert.

5. Driicken Sie Y, um die Anderungen zu speichern.
Der Computer wird neu gestartet.

Loschen oder Andern eines vorhandenen System- oder Setup-
Kennworts

Voraussetzungen

Stellen Sie sicher, dass der Kennwortstatus (im System-Setup) auf ,Entsperrt” gesetzt ist, bevor Sie versuchen, das vorhandene
System- und/oder Setup-Kennwort zu I6schen oder zu &ndern. Sie kdnnen ein bestehendes System- oder Einrichtungskennwort nicht
I6schen oder &ndern, wenn der Kennwortstatus ,Gesperrt” lautet.

Info Uber diese Aufgabe

Um das System-Setup aufzurufen, driicken Sie unmittelbar nach dem Einschaltvorgang oder Neustart die Taste F2.

Schritte

1. Wahlen Sie im Bildschirm System-BIOS oder System-Setup die Option Systemsicherheit aus und driicken Sie die Eingabetaste.
Der Bildschirm System Security (Systemsicherheit) wird angezeigt.
2. Uberpriifen Sie im Bildschirm Systemsicherheit, dass der Kennwortstatus ,Nicht gesperrt” ist.

3. Wahlen Sie Systemkennwort. Aktualisieren oder l6schen Sie das vorhandene Systemkennwort, und driicken Sie die Eingabetaste oder
die Tabulatortaste.

4, Wahlen Sie Setup-Kennwort. Aktualisieren oder l6schen Sie das vorhandene Setup-Kennwort, und dricken Sie die Eingabetaste oder
die Tabulatortaste.

@ ANMERKUNG: Wenn Sie das Systemkennwort und/oder das Setup-Kennwort dndern, geben Sie das neue Kennwort erneut
ein, wenn Sie dazu aufgefordert werden. Wenn Sie das Systemkennwort und/oder Setup-Kennwort léschen, bestatigen Sie die
Léschung, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

5. Driicken Sie Esc. In einer Meldung werden Sie aufgefordert, die Anderungen zu speichern.

6. Driicken Sie auf "Y", um die Anderungen zu speichern und das System-Setup zu verlassen.
Der Computer wird neu gestartet.

Loschen von Kennwortern fur BIOS (System-Setup)
und Systemkennwortern

Info Uber diese Aufgabe

Nehmen Sie Kontakt mit dem technischen Support von Dell wie unter Support kontaktieren beschrieben auf, um Computer- oder
BIOS-Kennwérter zu loschen. Weitere Informationen finden Sie auf der Dell Support-Website.
ANMERKUNG: Informationen zur Vorgehensweise beim Zurticksetzen von Windows- oder Anwendungspasswortern finden Sie in
der Dokumentation fur Windows oder |hrer Anwendung.
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Diagnose der Dell SupportAssist-
Systemleistungsprufung vor dem Start

Info Uber diese Aufgabe

Die SupportAssist-Diagnose (auch als Systemdiagnose bezeichnet) fiihrt eine komplette Prifung der Hardware durch. Die Diagnose der
Dell SupportAssist-Systemleistungsprifung vor dem Start ist in das BIOS integriert und wird intern vom BIOS gestartet. Die integrierte
Systemdiagnose bietet Optionen fUr bestimmte Gerate oder Gerategruppen mit folgenden Funktionen:

e Tests automatisch oder im interaktiven Modus durchflhren
e Die Tests wiederholen

e Testergebnisse anzeigen oder speichern

[ ]

Grundliche Tests durchfuhren, um weitere Testoptionen zur Bereitstellung von Zusatzinformationen Uber die fehlerhaften Gerate
einzufiihren

Statusmeldungen anzeigen, die angeben, ob Tests erfolgreich abgeschlossen wurden
Fehlermeldungen tber Probleme wahrend des Testvorgangs anzeigen

@ ANMERKUNG: Einige Tests fur bestimmte Geréte erfordern Benutzeraktionen Stellen Sie sicher, dass Sie am Computer sind, wenn
die Diagnosetests durchgefuhrt werden.

Weitere Informationen finden Sie im Wissendatenbank-Artikel 000180971.

Ausflihren der SupportAssist-Systemleistungsprufung vor dem
Systemstart

Schritte

1. Schalten Sie den Computer ein.

2. Wenn der Computer startet, driicken Sie die F12-Taste, sobald das Dell Logo angezeigt wird.
3. Wahlen Sie auf dem Startmenu-Bildschirm die Option Diagnostics (Diagnose).
4

Klicken Sie auf den Pfeil in der unteren linken Ecke.
Die Diagnose-Startseite wird angezeigt.

5. Klicken Sie auf den Pfeil in der unteren rechten Ecke, um zur Seitenliste zu gehen.
Die erkannten Elemente werden aufgefihrt.

6. Um einen Diagnosetest fur ein bestimmtes Gerat durchzufihren, driicken Sie die Esc-Taste und klicken dann auf Yes (Ja), um den
Diagnosetest zu stoppen.

7. Wahlen Sie auf der linken Seite das Geréat aus und klicken Sie auf Run Tests (Test durchflhren).

Bei etwaigen Problemen werden Fehlercodes angezeigt.
Notieren Sie sich den Fehlercode und die Validierungsnummer und wenden Sie sich an Dell.

Integrierter Selbsttest des Netzteils

Mit dem integrierten Selbsttest (BIST) kénnen Sie feststellen, ob das Netzteil funktioniert. Informationen zum Ausfuhren der
Selbsttestdiagnose fur das Netzteil auf einem Desktop- oder All-in-one-Computer finden Sie in der Wissensdatenbank-Ressource auf
der Dell Support-Seite.
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Systemdiagnoseanzeigen

In diesem Abschnitt werden die Systemdiagnoseanzeigen des OptiPlex 5000 Micro aufgefiihrt.

Tabelle 21. Systemdiagnoseanzeigen

Blinkmuster

Gelb

Weif3

Problembeschreibung

Lésungsvorschlag

1

Fehler bei der TPM-Erkennung

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

Nicht behebbarer SPI-Flash-
Fehler

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

EC kann i-Fuse nicht
programmieren

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

Generischer Catch-all fir EC-
Code-Flow-Fehler

Trennen Sie alle Stromquellen
(Wechselstrom, Akku,
Knopfzelle) und entladen Sie
den Reststrom, indem Sie den
Netzschalter 3 bis 5 Sekunden
gedruckt halten.

CPU-Fehler

] Flhren Sie das Dell

° Wenn das Problem

SupportAssist oder Dell
Diagnostics Tool aus.

weiterhin besteht, muss
die Systemplatine ersetzt
werden.

Systemplatinenfehler (schlief3t
eine Beschédigung des BIOS
oder einen ROM-Fehler mit ein)

. Flash mit neuester BIOS-

° Wenn das Problem

Version

weiterhin besteht, muss
die Systemplatine ersetzt
werden.

Kein Arbeitsspeicher oder RAM
erkannt

° Prufen Sie, ob das

° Wenn das Problem

Speichermodul korrekt
installiert ist.

weiterhin besteht, muss
das Speichermodul ersetzt
werden.

Arbeitsspeicher- oder RAM-
Fehler

. Setzen Sie die

. Wenn das Problem

Speichermodule zurick und
tauschen Sie sie innerhalb
der Steckplatze.

weiterhin besteht, muss
das Speichermodul ersetzt
werden.

Unzulassiger Speicher installiert

° Setzen Sie die

. Wenn das Problem

Speichermodule zurick und
tauschen Sie sie innerhalb
der Steckplatze.

weiterhin besteht, muss

Troubleshooting 75



Tabelle 21. Systemdiagnoseanzeigen (fortgesetzt)

Blinkmuster

Gelb

Weif3

Problembeschreibung

Lésungsvorschlag

das Speichermodul ersetzt
werden.

Systemplatinen- oder
Chipsatzfehler

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

LCD-Fehler (SBIOS-Meldung)

Tauschen Sie das LCD-Modul
aus.

LCD-Fehler (Erkennung eines
Fehlers bei der Stromschiene
durch den EC)

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

CMOS-Batteriefehler

Setzen Sie die
Hauptbatterieverbindung
zurdck.

Wenn das Problem weiterhin
besteht, tauschen Sie die
Hauptbatterie aus.

Fehler bei PCI- oder Videokarte
oder Chipfehler

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

BIOS-Wiederherstellungsimage
nicht gefunden

Flash mit neuester BIOS-
Version
Wenn das Problem
weiterhin besteht, muss
die Systemplatine ersetzt
werden.

BIOS-Wiederherstellungsimage
gefunden, aber ungultig

Flash mit neuester BIOS-
Version
Wenn das Problem
weiterhin besteht, muss
die Systemplatine ersetzt
werden.

Stromschienenfehler

Bauen Sie die Systemplatine
wieder ein.

Beschédigte Aktualisierung von
SBIOS erkannt.

Dricken Sie den
Netzschalter langer als
25 Sekunden, um RTC

zurlickzusetzen. Wenn das
Problem weiterhin besteht,
muss die Systemplatine
ersetzt werden.

Trennen Sie alle

Stromversorgungsquellen
(Wechselstrom, Akku,
Knopfzelle) und entladen Sie
den Reststrom, indem Sie
den Netzschalter 3 bis 5
Sekunden gedrtckt halten,
um sicherzustellen, dass der
gesamte Strom entladen
wurde.

Fdhren Sie ,,BIOS recovery
from USB* durch. Die
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Tabelle 21. Systemdiagnoseanzeigen (fortgesetzt)

Blinkmuster

Gelb Weif3 Problembeschreibung Lésungsvorschlag

Anweisungen finden Sie auf
der Website Dell Support.
. Wenn das Problem
weiterhin besteht, muss
die Systemplatine ersetzt
werden.

3 7 Zeitlberschreitung beim Warten | Bayen Sie die Systemplatine
auf Antwort auf HECI-Meldung wieder ein.
von ME.

@ ANMERKUNG: Blinkende 3-3-3-LEDs auf der Lock-LED (Feststelltaste oder Num-Lock), die Betriebsschalter-LED (ohne
Fingerabdruckleser) und die Diagnose-LED zeigen an, dass beim LCD-Display-Test wahrend der Diagnose des Dell SupportAssist
Pre-Boot System Performance Check keine Eingabe erfolgen konnte.

Wiederherstellen des Betriebssystems

Wenn das Betriebssystem auf lhrem Computer auch nach mehreren Versuchen nicht gestartet werden kann, wird automatisch Dell
SupportAssist OS Recovery gestartet.

Bei Dell SupportAssist OS Recovery handelt es sich um ein eigenstandiges Tool, das auf allen Dell Computern mit Windows vorinstalliert
ist. Es besteht aus Tools fur die Diagnose und Behebung von Fehlern, die méglicherweise vor dem Starten des Betriebssystems auftreten
kdnnen. Mit dem Tool kénnen Sie eine Diagnose von Hardwareproblemen durchfihren, Ihren Computer reparieren, Dateien sichern oder
Ihren Computer auf Werkseinstellungen zurticksetzen.

Sie kdnnen das Tool auch Uber die Dell Support-Seite herunterladen, um Probleme mit Ihrem Computer zu beheben, wenn das primare
Betriebssystem auf dem Computer aufgrund von Software- oder Hardwareproblemen nicht gestartet werden kann.

Weitere Informationen tber Dell SupportAssist OS Recovery finden Sie im Benutzerhandbuch zu Dell SupportAssist OS Recovery unter
,Wartungstools® auf der Dell Support-Seite. Klicken Sie auf SupportAssist und klicken Sie dann auf SupportAssist OS Recovery.

Zurlcksetzen der Echtzeituhr (RTC)

Mit der Funktion zum ZurUcksetzen der Echtzeituhr (Real Time Clock) kénnen Sie oder der Servicetechniker die kirzlich eingeflhrten
Systeme Dell Latitude und Precision in bestimmten Kein POST/Kein Start/Kein Strom-Situationen wiederherstellen. Sie kdnnen
die RTC-Zurlicksetzung im ausgeschalteten Systemzustand nur initiieren, wenn das System an den Netzstrom angeschlossen ist.
Driicken und halten Sie den Netzschalter fir 25 Sekunden gedriickt. Die System-RTC-Zurlicksetzung erfolgt nach dem Loslassen des
Betriebsschalters.

ANMERKUNG: Wenn der Netzstromanschluss des Systems wéhrend des Vorgangs unterbrochen oder der Netzschalter langer als
40 Sekunden gedruckt gehalten wird, kommt es zum Abbruch der RTC-Zurlcksetzung.

Die RTC-Zurticksetzung fuhrt dazu, dass BIOS auf die Standardeinstellungen zurtickgesetzt wird, die Bereitstellung von Intel vPro
aufgehoben wird sowie Datum und Uhrzeit des Systems zuriickgesetzt werden. Die folgenden Elemente sind unabhéngig von der
RTC-Zurticksetzung:

e Service Tag

Asset Tag

Ownership Tag

Admin Password
System Password
HDD Password
Wichtige Datenbanken
System Logs

@ ANMERKUNG: Das vPro-Konto und das Kennwort des IT-Administrators auf dem System werden zurlickgesetzt. Flr das System
muss der Setup- und Konfigurationsprozess erneut durchgefiihrt werden, um es wieder mit dem vPro-Server zu verbinden.
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Ob die folgenden Elemente ggf. zurlickgesetzt werden, hangt von Ihrer Auswahl der benutzerdefinierten BIOS-Einstellungen ab:

Bootliste

Enable Legacy Option ROMs (Legacy-Option-ROMs aktivieren)
Secure Boot Enable

BIOS-Downgrade zulassen

Sicherungsmedien und Wiederherstellungsoptionen

Es wird empfohlen, ein Recovery-Laufwerk fur die Fehlerbehebung zu erstellen und Probleme zu beheben, die ggf. unter Windows
auftreten. Dell bietet mehrere Optionen fur die Wiederherstellung des Windows-Betriebssystems auf lhrem Dell Computer. Weitere
Informationen finden Sie unter Dell Windows Backup Media and Recovery Options (Sicherungsmedien und Wiederherstellungsoptionen).

Ein- und Ausschalten des WLAN

Info liber diese Aufgabe

Wenn Ihr Computer aufgrund von Wi-Fi-Verbindungsproblemen keinen Zugriff auf das Internet hat, setzen Sie das Wi-Fi-Geréat zurlck,
indem Sie die folgenden Schritte ausfihren:

Schritte

1. Schalten Sie den Computer aus.
2. Schalten Sie das Modem aus.
®| ANMERKUNG: Einige Internetdienstanbieter (IDAs) stellen ein Modem- oder Router-Kombigerat bereit.

Schalten Sie den WLAN-Router aus.
Warten Sie 30 Sekunden.

Schalten Sie den WLAN-Router ein.
Schalten Sie das Modem ein.

N o oA o

Schalten Sie den Computer ein.

78 Troubleshooting


https://www.dell.com/support/contents/article/Product-Support/Self-support-Knowledgebase/software-and-downloads/dell-backup-solutions/Media-backup

Hilfe erhalten und Kontaktaufnahme mit Dell

Selbsthilfe-Ressourcen

Mithilfe dieser Selbsthilfe-Ressourcen erhalten Sie Informationen und Hilfe zu Dell-Produkten:

Tabelle 22. Selbsthilfe-Ressourcen

Selbsthilfe-Ressourcen

Ort der Ressource

Informationen zu Produkten und Dienstleistungen von Dell

Dell Website

Tipps

Support kontaktieren

Geben Sie in der Windows-Suche Contact Support ein und
drucken Sie die Eingabetaste.

Onlinehilfe flr Betriebssystem

Linux Support-Seite
Windows Support-Seite

Greifen Sie auf Top-L&sungen, Diagnosen, Treiber und Downloads
zu und erfahren Sie mithilfe von Videos, Handbtichern und
Dokumenten mehr Gber Ihren Computer.

lhr Dell Computer wird eindeutig durch eine Service-Tag-Nummer
oder einen Express-Service-Code identifiziert. Um die relevanten
Support-Ressourcen fur lhren Dell Computer anzuzeigen, geben
Sie auf der Dell Support-Seite die Service-Tag-Nummer oder den
Express-Servicecode ein.

Weitere Informationen dazu, wie Sie das Service-Tag lhres
Computers finden, finden Sie unter Suchen des Service-Tags lhres
Computers.

Dell Knowledge-Base-Artikel zu zahlreichen Computerthemen.

1. Rufen Sie die Dell Support-Seite auf.

2. Wahlen Sie in der MenUleiste oben auf der Support-Seite die
Option Support > Knowledge Base aus.

3. Geben Sie in das Suchfeld auf der Seite in der
Wissensdatenbank das Schltsselwort, das Thema oder die
Modellnummer ein und klicken oder tippen Sie dann auf das
Suchsymbol, um die zugehdrigen Artikel anzuzeigen.

Kontaktaufnahme mit Dell

Informationen zur Kontaktaufnahme mit Dell fir den Verkauf, den technischen Support und den Kundendienst erhalten Sie unter Support

kontaktieren auf der Dell Support-Seite.

Ihrer Region eventuell nicht verfugbar.

®

ANMERKUNG: Die Verflgbarkeit ist je nach Land/Region und Produkt unterschiedlich und bestimmte Services sind in Ihrem Land/

ANMERKUNG: Wenn Sie nicht Uber eine aktive Internetverbindung verfigen, kénnen Sie Kontaktinformationen auch auf Ihrer
Auftragsbestétigung, dem Lieferschein, der Rechnung oder im Dell Produktkatalog finden.

Hilfe erhalten und Kontaktaufnahme mit Dell 79


https://www.dell.com
https://www.dell.com/support/linux
https://www.dell.com/support/windows
https://www.dell.com/support
https://www.dell.com/support/contents/en-sg/category/product-support/self-support-knowledgebase/locate-service-tag/
https://www.dell.com/support
https://www.dell.com/contactdell

	OptiPlex 5000 Micro Service-Handbuch 
	Inhaltsverzeichnis
	Arbeiten an Komponenten im Inneren des Computers
	Sicherheitshinweise
	Vor der Arbeit an Komponenten im Innern des Computers
	Sicherheitsvorkehrungen
	Schutz vor elektrostatischer Entladung (ESD)
	ESD-Service-Kit
	Transport empfindlicher Komponenten
	Nach der Arbeit an Komponenten im Inneren des Computers
	BitLocker


	Entfernen und Einbauen von Komponenten
	Empfohlene Werkzeuge
	Schraubenliste
	Hauptkomponenten des OptiPlex 5000 Micro
	Seitenabdeckung
	Entfernen der Seitenabdeckung
	Anbringen der Seitenabdeckung

	Frontverkleidung
	Entfernen der Frontblende
	Installieren der Frontblende

	Festplattenbaugruppe
	Entfernen der Festplattenbaugruppe
	Einbauen der Festplattenbaugruppe
	Entfernen der Festplattenlaufwerkhalterung
	Installieren der Festplattenhalterung

	SSD-Festplatte
	Entfernen des M.2-2230-PCIe-SSD-Laufwerks
	Einbauen des M.2-2230-PCIe-SSD-Laufwerks
	Entfernen des M.2 2280-PCIe-SSD-Laufwerks
	Einbauen des M.2 2280-PCIe-SSD-Laufwerks

	WLAN-Karte
	Entfernen der WLAN-Karte
	Einbauen der WLAN-Karte

	Lautsprecher
	Entfernen des Lautsprechers
	Einbauen des Lautsprechers

	Lüfterbaugruppe
	Entfernen der Lüfterbaugruppe
	Einbauen der Lüfterbaugruppe

	Kühlkörper
	Kühlkörper entfernen
	Einsetzen des Kühlkörpers

	Knopfzellenbatterie
	Entfernen der Knopfzellenbatterie
	Einsetzen der Knopfzellenbatterie

	Speichermodule
	Entfernen der Speichermodule
	Einsetzen der Speichermodule

	Optionale E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)
	Entfernen optionaler E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)
	Einbauen optionaler E/A-Module (Typ C/HDMI/VGA/DP/Seriell)

	Prozessor
	Entfernen des Prozessors
	Einbauen des Prozessors

	Interne Antenne
	Entfernen der internen Antenne (Position 1)
	Einbauen der internen Antenne (Position 1)
	Entfernen der internen Antenne (Position 3)
	Einbauen der internen Antenne (Position 3)

	SMA-Antennen-Kit
	Entfernen der SMA-Antenne (Position 3)
	Installieren der SMA-Antenne (Position 3)

	Systemplatine
	Entfernen der Systemplatine
	Systemplatine installieren


	Treiber und Downloads
	BIOS-Setup
	Aufrufen des BIOS-Setup-Programms
	Navigationstasten
	Einmaliges F12-Startmenü
	System-Setup-Optionen
	Aktualisieren des BIOS
	Aktualisieren des BIOS unter Windows
	Aktualisieren des BIOS in Linux und Ubuntu
	Aktualisieren des BIOS unter Verwendung des USB-Laufwerks in Windows
	Aktualisieren des BIOS über das einmalige F12-Startmenü

	System- und Setup-Kennwort
	Zuweisen eines System-Setup-Kennworts
	Löschen oder Ändern eines vorhandenen System- oder Setup-Kennworts

	Löschen von Kennwörtern für BIOS (System-Setup) und Systemkennwörtern

	Troubleshooting
	Diagnose der Dell SupportAssist-Systemleistungsprüfung vor dem Start
	Ausführen der SupportAssist-Systemleistungsprüfung vor dem Systemstart

	Integrierter Selbsttest des Netzteils
	Systemdiagnoseanzeigen
	Wiederherstellen des Betriebssystems
	Zurücksetzen der Echtzeituhr (RTC)
	Sicherungsmedien und Wiederherstellungsoptionen
	Ein- und Ausschalten des WLAN

	Hilfe erhalten und Kontaktaufnahme mit Dell

